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Wurde die Riesensäule im Lauf der Jahrhunderte kürzer und länger, dicker und schlanker?

Einen spannenden Ausflug in die Ge-
schichte des Felsenmeeres erlaubt die 
im August 2020 vorgestellte Überset-
zung: "Römische Steinbrüche auf dem 
Felsberg an der Bergstraße in histo-
rischer und technischer Beziehung" - 
Übertragen aus dem Original von 1876 
in einen gut lesbaren modernen Text 
von Günther Dekker.
Die verfügbare Literatur über den 
historischen Werkplatz Felsberg und 
die bekanntesten Bearbeitungsspu-
ren an den Felsen ist umfangreich, 
aber längst nicht vollständig. Manche 
Abhandlungen sind vergriffen oder 
wurden nie veröffentlicht. 2000 Jahre 
Geschichtsschreibung in Germanien 
nehmen selten Bezug auf eine so loka-
le Besonderheit wie den Felsberg und 
das Felsenmeer.
Die Mühe der Sammlung aller Erwäh-
nungen des Felsberges und der Rie-
sensäule nahm in den Jahren vor 1876 

Oberst a.D. und Conservator der Al-
terthümer in Wiesbaden August von 
Cohausen auf sich. Akribisch faßte er 
alle ihm vorliegenden Abhandlungen 
über die Felsenmeer-Werkstücke zu-
sammen. Günther Dekker übersetzte 
das umständliche Deutsch von vor 200 
Jahren in moderne leicht verständli-
che Sprache. Sein Buch sollte eigent-
lich an seinem Geburtstag im März 
der Öffentlichkeit vorgestellt werden, 
was jedoch der Coronaepidemie zum 
Opfer fiel. Am 28. August wurde dies 
nun im Freien nachgeholt, und der 
regnerische Tag hielt tatsächlich den 
Atem an, damit die Präsentation mit 
einleitenden Worten von Heidi Adam 
und Andreas Heun trocken vonstatten 
gehen konnte.
Doch nun kommen wir zur Frage: Wur-
de die Riesensäule im Lauf der Jahr-
hunderte kürzer und länger, dicker          
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Die Riesensäule im Felsenmeer: 
faszinierendes Spekulationsobjekt 
im Verlauf der Jahrhunderte
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Liebe Leserinnen und Leser, 

Gewässer und Wege verzeichnet sind. 
Mehr dazu in den nächsten Wochen...
Der Ausflug in die Vergangenheit mag 
anstrengend für die Augen gewesen 
sein, aber unglaublich entspannend 
für den Geist. Zurück in der Realität 
- und sofort ist der Spaß vorbei: die 
offizielle bundesdeutsche Haltung 
zum zehnfach überbelegten Flücht-
lingslager Moria, das Alleinlassen von 
120.000 Gestrandeten und auch von 
Griechenland ist ungeheuerlich. 
Ebenso ungeheuerlich, wenn auch in 
kleinerem Maßstab, ist der aktuelle 
Pestizidprozeß gegen Autor und Fil-
memacher Alexander Schiebel ("Das 
Wunder von Mals"*) und den Agrar-
experten Karl Bär vom Umweltinstitut 
München. Beide hatten 2017 die Pla-
kataktion "PestizidTirol" gestartet. Im 
September müssen sie sich vor dem 
Landesgericht Bozen dafür verantwor-
ten. Meinungsfreiheit wird der Argar-
chemielobby geopfert... 
*Mals ist ein Dorf im Vinschgau (Tirol), in dem 
sich die Bewohner*innen per Bürgerentscheid 
zur ersten pestizidfreien Gemeinde Europas 
erklärten. 
Mehr dazu auf www.dblt.de Startseite 
Marieta Hiller

       Können Sie sich 
        vorstellen, daß 
     Ihre Randnotizen   

     in 250 Jahren mal 
   Heimatforscher be-

schäftigen werden, die 
beim Entziffern Kopfzerbrechen be-
kommen? Wahrscheinlich nicht, denn 
Sie haben - im Gegensatz zu Johann 
Wilhelm Grimm anno 1765 - keine ei-
gentliche Handschrift mehr. Sie tippen 
alles mit Textverarbeitung oder als 
SMS. Die Älteren von uns bekamen 
in der Grundschule noch die Zeugnis-
note „Schönschrift“ und können sich 
vorstellen, wieviel Mühe und Sorgfalt 
Geometer Grimm einst aufwenden 
mußte, um eine saubere Legende zu 
seinen äußerst akkurat gezeichneten 
Karten zu schreiben, und wie oft er es 
wohl abschreiben mußte bis es seinen 
Ansprüchen genügte. Mühselig, aber 
spannend war das Entziffern der alten 
Handschrift Grimms für mich, aber ge-
meinsam mit Günther Dekker gelang 
es. Somit liegt nun auch für die Grimm-
Karte vom Felsberg mit Reichenbach 
eine übersetzte Legende vor, in der 
die einzelnen Flurstücke, Bauwerke, 
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E Fortsetzung Riesensäule / Felsberg
und schlanker? Immer wieder im Lau-
fe der Zeiten wird sie erwähnt, aber 
Maße und Gewichtsangaben wech-
seln ständig.
Wie kommen diese Schwankungen in 
den Angaben zustande? Die Erklärung 
ist einfach: unsere Region unterlag 
zahlreichen Herrschaftswechseln, und 
jede setzte ihre eigenen Maßeinhei-
ten, Gewichte, Uhrzeiten ein. Nicht 
nur räumlich waren die Ländereien in 
viele kleine Grafschaften oder Fürs-

tentümer zersplittert, auch wechsel-
ten die Zuständigkeiten zeitlich sehr 
oft. So konnte es geschehen, daß ein 
und dasselbe Dorf mehrmals inner-
halb einer Generation die Konfession 
wechseln mußte, denn die richtete 
sich immer nach der Herrschaft. Fazit: 
die Riesensäule lag seit jener Zeit, als 
die römischen Steinmetze sie aus dem 
Rohblock brachen und zurichteten, 
unverändert an Ort und Stelle. 
Unverändert? Nun ja...
Der Legende nach soll die Säule einmal 

aufrecht gestanden haben und von der kirchlichen Obrig-
keit umgeworfen worden sein, da das Volk hier heidnischen 
Bräuchen frönte und um die Säule tanzte.
Und eigentlich haben die Römer dieses Monument ja nicht 
geschaffen, damit es im Felsberg liegt. Wußten sie einfach 
nicht, wie sie den 27-Tonnen-Stein transportieren sollten? 
Nun bin ich persönlich der Ansicht, daß die Römer tech-
nisch sehr versiert waren und ein Werkstück, an dem wo-
chenlang gearbeitet worden war, keinesfalls zu unser aller 
Ergötzen einfach liegen ließen. Die römischen Werkmeister 
waren das historische Pendant zum Ingenieur - und dem 
ist nichts zu schwör und außerdem sonnenklar, daß grund-
sätzliche und umfassende Planung Dreiviertel der Arbeit 
sind. Die Ausführung ist dann nur noch ein Klacks, aller-
dings nicht für die Ausführenden. Wie die Römer dachten, 
wird deutlich daran, daß sie lieber 40 Meter breite Straßen 
bauten, als daß sie sich - vor allem nach der unschönen Er-
fahrung des Legionsführers Varus mit dem Doppelagenten 
Arminius - auf unübersichtlichen Pfaden fortbewegten. 
Lesen Sie diesen Beitrag in voller Länge mit weiteren span-
nenden Details zum Felsberg und zur Riesensäule auf 
www.dblt.de Startseite   Marieta Hiller
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Länge und Umfang der Riesensäule im Wandel der Zeit

Autor Jahr Länge Umfang
Matthäus Merian 1645 35 Werkschuh (WS) unten 5 WS 

oben 4 WS
Johann Justus  
Winckelmann

1650 32 WS  
= 16,5 Darmstädter Ellen

13 WS + 7 Ellen

Abbé Häfelin 1778 32 Fuß (Fuß = Schuh) unten 4,5 Fuß 
oben 3,5 Fuß

Oberamt Starkenburg 1784 24 Schuh 14 Schuh
Barthélemy Faujas de 
Saint-Fond 

1809 28 Fuß 3 Fuß

Johann Friedrich Knapp 1812 31 Schuh 8 Zoll unten 4 Sch 6 Zoll 
oben 3 Schuh 10 Zoll

August von Cohausen 1876 9,24 Meter
Das Gewicht der Riesensäule schätzte Baudirektor Wahl aus Michelstadt auf 61440 Pfund, 
Dahl auf 375 Centner. Tatsächlich wiegt die Riesensäule 27 Tonnen.

Günther Dekkers Neuauflage, 60 Sei-
ten DIN A 4 Format, fest gebunden 
mit 6 Tafeln Abbildungen, 14,50 Euro.
Erhältlich im Felsenmeer Inforzent-
rum und im Rathaus Reichenbach

 Weiterlesen auf www.dblt.de Startseite 
zum Thema Felsberg / Riesensäule
w Grimm-Karte (nur Felsberg): https://arcinsys.hessen.de/arcinsys/de-
tailAction.action?detailid=v1492505
w Alte Maßeinheiten, Legenden und Tatsachen über die Riesensäule
w bis wohin früher Feld und Flur reichte: Landwirtschaft vor 250 Jahren
w Die Riesensäule: gegossen oder aus der Zeit Karls des Großen 
   (gab es den nicht genausowenig wie Bielefeld?
w 1812: die Riesensäule kann nur ein Werk deutscher Steinmetze sein
w Naturgewalten auf dem "petra mons": Erdbeben und feurige Meteore
w Wohin ist der mächtige Felsbalken verschwunden?
w Wie die Reformation im Odenwald Einkehr hielt
w Die Vereinheitlichung der Zeit brachte erst die Eisenbahn
... und viele weitere interessante Links und Infos!

Info

Eine sehr genaue Vermessung von Reichenbach und dem Felsberg führ-
te der Reichenbacher Geometer Johann Wilhelm Grimm zwischen 1730 
und 1739 für das Amt Schönberg durch. Die hier abgebildete Reinzeich-
nung, der sogenannte Tractus-Riß, wurde 1765 fertigstellt. Auf die Kar-
te wurde ich aufmerksam, weil Günther Dekker sie auf der Rückseite 
seines neuen Buches setzte: die Zeichnung, den Maßstab (Scala von 200 
Ruthen `16 Nürnberger Schuen" und Grimms Signatur ab: "von Johann 
Wilhelm Grimm, Kurfürstlich(e) Pfältzisch(e) und Gräflich Erbachisch 
Landmesser zu Reichenbach". 
Die Karte unter Signatur HLA HStAD P 1 Nr. 685/2 wurde zur Verfügung 
gestellt vom Hessisches Landesarchiv,  Abteilung Hessisches Staatsar-
chiv Darmstadt. Es gibt zwei Versionen: eine frühere Version mit Kor-
rekturen in der Legende von 1763 und die fertige Karte. In der Karte 
entdeckte ich etwas Spannendes, das auch in Cohausens Schrift er-
wähnt wird: die Riesenkiste (auf 350 m Höhe westlich der Brücke et-
was oberhalb und verborgen gelegen) "liegt unweit des Ausgangs des 
Waldes". Heutzutage liegt die Riesenkiste mitten im Wald, während die 
Feldflur erst auf 280m Höhe beginnt.



4 5

fehl "schmackhaft kochen" an die Ge-
nossen Köche klingt doch vielverspre-
chend. Jedenfalls hatte die DDR ein 
sinnvolles SERO-Konzept zur Vermei-
dung von Müll. SERO heißt Sekundär-
rohstoff und bedeutet im Prinzip eine 
Kreislaufwirtschaft, wie sie aktuell von 
den Repair Cafés, Unverpackt-Läden, 
Cradle-to-cradle-Produktion und an-
deren Initiativen angestrebt wird.
In diesem Sinne: wohl bekomms! 
(Das ist ein Befehl...) 
Gluten – Freispruch für  
modernen Weizen
Glutenfreie Ernährung ist in den ver-
gangenen zehn Jahren zunehmen po-
pulär geworden, obwohl sie für viele 
Menschen nicht notwendig wäre. 
Wer tatsächlich an Zöliakie leidet, ist 
jedoch auch mit Urgetreide schlecht 
beraten: Einkorn, Emmer, Dinkel, 
Khorasan-Weizen und Waldstauden-
roggen werden ebenfalls nicht ver-
tragen. Aber Zöliakie-Erkrankte  und 
Glutenempfindliche machen etwa 
1-6% der Bevölkerung aus. Warum 
auch  der Rest oft über Beschwerden 
klagt? Der Grund liegt nicht in moder-
nen Weizensorten, sondern darin, daß 
Backshops und Supermärkte indust-
riell gefertigte Backwerke anbieten, 
denen eine lange Teigführung fehlt. 
Sprich: es muß schnell gehen. Wer ein 
Brot verzehrt, das als Teig 24 Stunden  
gehen konnte, wird vermutlich keine 

Tel.: 06254 / 94 25 57
Mobil: 0176 / 80 17 03 42
tanja.formatschek@takeoff-reisen.de

Beratung und Buchung: 
Termine nach Vereinbarung
Reiseagentur 
Tanja Formatschek
Hauptstr.7
64686 Lautern

„Nur wo du zu Fuß warst,  
bist du wirklich gewesen“

Begleitete Wanderreisen für 2021 in Planung.

mit alten Getreidesorten und Hanfnüssen

Hanfbrot
Reimunds Backstube GmbH

Gadernheimer Str. 8
64397 Modautal-Brandau

Jetzt Aktions- 
rabatt sichern!

Vom 05.10. bis  
31.10.2020

KD-781428-REIMUNDS-BACKSTUBE-HANFBROT-CK-1.indd   1 16.09.20   12:29

Beschwerden haben. Diese Zeit gön-
nen dem Teig aber nur handwerklich 
arbeitende Bäcker. Lesen Sie hierzu 
ausführlich den Beitrag des BZfE (Bun-
deszentrum für Ernährung) mit vielen 
weiterführenden Links auf www.dblt.
de Gesundheit
Körnerernährung seit 11.000 Jahren
Ein 40jähriger Mann hatte damals auf-
grund der neuen Ernährung durch Ge-
treide ein komplett abradiertes Gebiß, 
mit Entzündungen bis in den Kiefer-
knochen, Blutvergiftung etc. Kranke 
Zähne waren eine der vier Haupt-To-
desursachen für die Menschen, die 
eine Lebenserwartung von 35-42 Jah-
ren hatten, wobei die Sterblichkeitsra-
te bei Frauen und Kindern höher war. 
Im Freilichtmuseum Lauresham gibt es 
zu diesem Thema viel zu entdecken: 
Wie es bei uns vor 1200 Jahren gewe-
sen sein könnte... www.felsenmeer-
drachen.de Suchwort Lauresham.
Glosse: Milch  - Bio, aber regional?
Jedesmal wenn ich im Supermarkt 
vor dem Molkereiregal stehe, ärge-
re ich mich: regionale Biomilch - ab-
solute Fehlanzeige! Die Bioprodukte 
kommen laut Herkunftsangabe aus 
der Großmolkerei Söbbeke in Nord-
rhein-Westfalen und werden 400 km 
durch die Gegend gefahren. Da wir 
pro Woche über 3 ltr. Milchprodukte 
verzehren, wäre mir eine nähere Mol-

Vor 250 Jahren war wesentlich mehr 
Land unter dem Pflug, also beackert. 
Heute wächst dort Wald, oder es gra-
sen Pferde.  Über die Hälfte der Be-
völkerung arbeitete in der Landwirt-
schaft. In der Steinzeit sorgten sogar 
98% der Menschen für die Ernährung 
aller. Heute ernähren 2% in der Land-
wirtschaft alle Menschen. Aber das 
fällt ihnen von Jahr zu Jahr schwerer. 
Das dritte Jahr Hitze und Trockenheit, 
der Schlachthofskandal, und jetzt 
droht die Schweinepest. Weder Vieh-
zucht noch Ackerbau scheinen heute 
erstrebenswerte Lebensziele zu sein. 
Um so wichtiger ist es, daß Verbrau-
cher ihre regionale Landwirtschaft un-
terstützen.
Die Getreideernte ist abgeschlossen 
Immerhin sind die Getreideerträge zu-
friedenstellend, wie die Arbeitsgemein-
schaft Gewässerschutz und Landwirt-
schaft Otzberg, (www.aggl-otzberg.de) 
mitteilt: "Im Großen und Ganzen sind 
die Betriebe mit den erzielten Erträgen 
zufrieden. Insgesamt sind die Erträge in 
Hessen - wie in fast allen anderen Bun-
desländern auch - etwas geringer aus-
gefallen als im Mittel der vergangenen 
fünf Jahre." Die Arbeitsgemeinschaft 
organisiert mit Landwirten vor Ort und 
der Herrenmühle Reichelsheim den An-
bau von Nibelungenkorn.
Weiter heißt es: "Ein Teil der Getreide-
ernte landet als Futter in den Trögen 
und wird veredelt zu Milch und Fleisch. 
Ein weiterer Teil wird verarbeitet zu 
Brot, Brötchen, Nudeln und vielen 
anderen Leckereien." Bis zur Verar-
beitung muß das Getreide trocken, 
sauber und kühl gelagert werden, da-
mit es bis zum Verzehr gesund bleibt. 
Weizen, Gerste und Roggen lagern mit 
Kornfeuchtegehalt 14%, relativer Luft-
feuchte 65% und Korntemperatur 15 
°C, bei Hafer darf die Kornfeuchte nur 
ca. 12% betragen. 
Das Getreide muß  vor Mäusen, Vö-

Lebensmittel-Erzeugung: Getreide, Notfallversorgung, Milch

geln oder Schimmel  ge-
schützt werden. Weltweit 
betragen die Lagerverluste 
laut FAO (Ernährungs- und 
Landwirtschaftsorganisation 
der Vereinten Nationen) bis zu 
30%. In Deutschland sind die 
Qualitätsstandards sehr hoch, 
so daß Getreide schadlos viele 
Jahre lagern kann. Allein die 
europäischen Sicherheitsre-
serven lagern sieben Jahre.
Wieviel Getreide und andere 
Lebensmittel sind in der zivi-
len Notfallreserve der BRD?
Sehr detailliert sind bei der 
Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE) die Erntemengen und 
der Umfang der Selbstversorgung 
(Import / Export) an Getreide aufge-
schlüsselt. Die BLE lagert im Auftrag 
des Bundesministeriums für Ernäh-
rung und Landwirtschaft (BMEL) zur 
staatlichen Ernährungsvorsorge in der 
zivilen Notfallreserve (ZNR) 800.000 
Tonnen Reis, Hülsenfrüchte, Kondens-
milch (Milchpulver), Weizen, Roggen 
und Hafer. Das sind pro Bundesbür-
ger 9,7 kg. Damit soll in Krisenfällen 
eine tägliche Mahlzeit über mehrere 
Wochen gewährleistet werden. Diese 
Notversorgung im Wert von 200 Mil-
lionen Euro ist an 150 geheim gehal-
tenen Standorten gelagert und soll 
vor allem die Bevölkerung in Ballungs-
räumen versorgen, indem in Gemein-
schaftsverpflegungseinrichtungen 
Mahlzeiten hergestellt werden. Die 
hohen Kosten erklären sich aus der 
Anschaffung und der aufwändigen La-
gerhaltung.
Diese zivile Notfallreserve ist sinnvoll, 
da sich landwirtschaftliche Erzeugnis-
se nicht kurzfristig produzieren lassen 
und die Ernährungsindustrie aufgrund 
"Lager Autobahn" keine großen Vorrä-
te vorhält. Zugleich kann die BRD mit 
dieser Reserve auch anderen in Not-

lagen helfen: 1999 wurden Vorrats-
lieferungen in den Kosovo geliefert, 
wo während der Balkan-Kriege viele 
Flüchtlinge versorgt werden mußten.
Genossen Köche! Es ist möglich, die 
Speisen schmackhaft zuzubereiten...
Bedenken Sie "Essen heißt leben, le-
ben heißt kämpfen, kämpfen heißt 
Siegen". Mit dieser salbungsvollen 
Weisheit beginnt die Kochanleitung 
für eine Gulaschkanone der NVA. 
"Die vor Ihnen stehenden komplizier-
ten Bedingungen erfordern, daß Sie 
initiativreich und verantwortungs-
bewußt die gestellten Aufgaben zur 
Gewährleistung der Verpflegungsver-
sorgung des Personenbestandes Ihrer 
Einheit erfüllen. Es ist notwendig, daß 
Sie zur Speisenzubereitung mit den zur 
Verfügung stehenden Lebensmitteln 
auskommen müssen."
Die Kochanleitung für 6 Tage enthält 
Richtwerte aus praktischer Erfahrung 
und darf ausdrücklich schöpferisch 
angewandt werden. Zur Mengenbe-
rechnung stellte die NVA die Formel 
"Verpflegungsstärke X Einsatzmenge 
lt. Rahmenspeiseplan" zur Verfügung. 
Beispiel: für Suppen werden 0,8 Li-

ter pro Essensteilnehmer berechnet. 
Teigwaren werden mit Wasser im Ver-
hältnis 1:4 bis 1:6 angesetzt, und der 
Tagesbedarf von 2-2,5 ltr/Person ist 
ständig zu gewährleisten.
Kaltverpflegung: 750g Brot, 40g But-
ter, 50g Roh- und Dauerwurst, 30g 
Käse, 50g Marmelade - plus täglich 
drei warme Mahlzeiten zur Wahl - sie-
he Tabelle, wobei auch die scheinbar 
vegetarischen Gerichte abgeschmälzt 
wurden. Für die Warmverpflegung 
enthielt die NVA-Anleitung von 
Oberstleutnant Meißner detaillierte 
Mengenangaben für Fleisch, tierische 
Fette, Pflanzenöl, Teigwaren, Hülsen-
früchte, Mehl Gries und Haferflocken, 
Reis, Gemüse- und Obstkonserven, 
außerdem Zucker, Salz, Gewürze, Es-
sig, Senf und Kaffee / Tee. Röstkaffee 
war nur am 6. Tag genehmigt, Spiri-
tuosen überhaupt nicht, Zigaretten 
pro Tag 10 Stück, Bitterschokolade 25 
Gramm pro Woche.
Da fällt mir Asterix als Legionär ein: 
Obelix "Sag mal, meinst du, die haben 
hier Wildschweine?" Asterix "Mach dir 
keine Hoffnungen. Je besser die Ar-
mee, desto schlechter das Essen. Das 
hält die Krieger bei schlechter Laune."
Später: "Ich hätte nicht gedacht, daß 
die römische Armee so gut ist!"
Für diejenigen, die es nicht mehr 
wissen: die NVA war die Nationale 
Volksarmee der Deutschen Demokra-
tischen Republik. Vielleicht war in der 
DDR nicht alles schlecht, denn der Be-

 Weiterlesen auf www.dblt.de 
zum Thema Landwirtschaft
w Landwirtschaft im Wandel der Epochen, 
in anderen Regionen sowie im Wandel der 
industriellen Revolutionen
w Landwirtschaft: von Seßhaftwerdung, 
Viehhaltung und Krankheiten - bis zum Burn-
out der Landwirte
w Die Getreideernte ist abgeschlossen: Zah-
len und Infos sowie www.nibelungenkorn.de
w Persönliche Notfallreserve: Prepper und 
Hamster-Klopapier...
... und weitere interessante Links und Infos!

Info

Tag 1 Griessuppe mit 
Fleisch und Ge-
müsekonserve

Bohneneintopf 
mit Fleisch und 
Brot

Haferflockensup-
pe mit Obstkon-
serven

Tag 2 Reis mit Obstkon-
serve

Gemüsegulasch 
mit Makkaroni

Erbsensuppe mit 
Wurst und Brot

Tag 3 Haferflockensup-
pe mit Obstkon-
serve

Erbseneintopf 
mit Fleisch

Gulaschsuppe mit 
Gemüse

Tag 4 Griessuppe mit 
Fleisch

Gemüseeintopf 
mit Fleisch und 
Reis

Teigwaren mit 
Wurstgulasch

Tag 5 Haferflockensup-
pe mit Obstkon-
serve

Bohneneintopf 
mit Fleisch

Nudeleintopf mit 
Fleischkonserve

Tag 6 Griessuppe mit 
Obst

Teigwaren mit 
gebratenem 
Fleisch

Linsensuppe mit 
Wurst

Tag 7 nix? Bäuchlein  
ausruhen?

Reste?

Gefallen Ihnen 
unsere Geschichten?

      Mit einem Inserat helfen Sie mit, daß hier jeden Monat 
Spannendes und Interessantes zu lesen ist!

Infos gibt es hier: mh@dblt.de
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 Weitere Infos auf 
www.dblt.de Gesund-
heit
w lange Teigführung
w Getreideernte
w Zivile Notfallreserve
w Das Hillersche 
    Yoghurtprojekt
w Wie es bei uns vor 1200 
    Jahren gewesen sein 
    könnte... 
w Geschichten-Zettel-
    kasten Thema Land- 
    wirtschaft und "aus 
    Küche und Keller"
und 
w Dr. Ludwig Gottfried 
    Klein: Leben und 
    Ernährung im Oden-
    wald anno 1754

Info

www.incura.de

www.landmetzgerei-hornung.de

Alles unter einem Dach: Landrat Chris-
tian Engelhardt eröffnete die neuen 
Räumlichkeiten des MVZ Lindenfels. 
Die Ärztinnen und Ärzte des Medizi-
nischen Versorgungszentrums (MVZ) 
Lindenfels und des Ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes (ÄBD) haben gemein-
sam in neuen Räumlichkeiten in der 
Nibelungenstraße 105a ihre Arbeit 
aufgenommen. Die neuen Räumlich-
keiten sind nicht nur modern, sondern 
auch technisch bestens ausgestattet. 
Empfangsbereich, Warteraum und La-
bor werden gemeinsam genutzt und 
gemeinsames Personal angestellt. Das 
ermöglicht einen wirtschaftlicheren 

Projekt Landpartie 2.0 verlängert

Mehr ärztlicher Nachwuchs auf dem 
Land: Der Kreis Bergstraße nimmt be-
reits seit 2016 gemeinsam mit dem 
Landkreis Fulda und dem Hochtau-
nuskreis am deutschlandweit einma-
ligen Modell „Landpartie 2.0“ des 
Instituts für Allgemeinmedizin der 
Johann-Wolfgang-Goethe-Universität 
Frankfurt am Main teil. Frühzeitiger 
Patientenkontakt und regelmäßige 
Praxisphasen sind das Markenzeichen 
der "Landpartie 2.0“ und zugleich der 
Wunsch vieler Medizinstudierender. 
Lesen Sie den Beitrag ausführlich auf 
www.dblt.de Gesundheit.

29.10. Blutspende in Lautertal

Die Blutspende des DRK Lautertal findet am 29.10. unter 
Corona Bedingungen von 16.30-20.00 Uhr in der Lautertal-
halle statt.
Terminreservierung unter https://www.blutspende.de/
startseite/startseite.php ist unbedingt notwendig, Perso-
nalausweis ist mitzubringen.

05.10.2020 Monatstreffen beim 
Imkerverein Lautertal

Schützenhaus Brandau, 20 Uhr
Infos: Vorsitzende Waltraud Metz

06251-587819

8.-15.10. Bundesweite Informati-
onskampagne Woche des Sehens 

Zum 19. Mail informieren namhafte 
Organisationen aus den Bereichen 
Selbsthilfe, Augenmedizin und Ent-
wicklungshilfe rund um die Themen 
Sehen, Blindheit und Augenkrankhei-
ten. Infos: www.woche-des-sehens.
de. Ein neu entwickeltes Online-Spiel 
simuliert, wie Menschen mit unter-
schiedlichen Seheinschränkungen All-
tagssituationen wahrnehmen. Für die 
Spielerinnen und Spieler gilt es, einen 
bestimmten Parcours „unfallfrei“ zu 
durchlaufen. 

Klein aber immer präsent:
Unsere Minianzeige 299 Euro

für ein Jahr (11 Schaltungen) zuzügl. MwSt.

Betrieb, laut  Engelhardt ein wichtiger 
Baustein für die langfristige Stabili-
tät des medizinischen Angebots. Der 
neue Standort ist zentral gelegen, gut 
an den ÖPNV angebunden und barrie-
refrei zugänglich. 
Das MVZ gibt es bereits seit 2012 in 
Lindenfels. Seit 2017 ist es eine Toch-
tergesellschaft des Kreiskrankenhau-
ses Bergstraße. Die Ärztinnen und 
Ärzte im MVZ stammen aktuell haupt-
sächlich aus den Fachrichtungen Frau-
enheilkunde und Allgemeinmedizin. 
Die medizinische Versorgung in länd-
licher Region wird durch das MVZ ge-
stärkt. 

Medizinisches Versorgungszentrum Lindenfels neueröffnet

Feierliche Eröffnung des 
MVZ in Lindenfels 
von links: 
Geschäftsführerin der 
medizinischen Versor-
gungszentren am Kreis-
krankenhaus Bergstraße 
Miriam Blumenstock
Erste Kreisbeigeordnete 
Diana Stolz
Investor Peter Dziadus-
zewski
Landrat Christian Engel-
hardt
Dr. Eckhard Starke von 
der KVH
Erster Stadtrat Otto 
Schneider 
Stadtverordnetenvor-
steher Stefan Ringer

Odenwälder Apfelherbst 2020: 
Streuobstwiesenvielfalt erleben 
und genießen

Veranstaltungsinfos auf
www.odenwaelder-apfel.de

Foto: Martina Stefanski

Selbstversorgung mit Kartoffeln
Für zwei Personen reicht eine Kartof-
felreihe von etwa 20 Metern oder ein 
Drei-Reihen-Beet von 2x6 Metern. In 
traditioneller Handlese schafft man 
etwa ein Kilogramm pro Minute, mit 
einem Kartoffelvollernter konnte 
schon 1972 pro Tag ein Hektar (= 35-
60 Tonnen) von nur drei Arbeitskräf-
ten geerntet werden. Ein Bauer arbei-
tete damals im Schnitt 64 Stunden pro 
Woche, in der Industrie wurde "nur" 
52 Stunden gearbeitet. Im heimischen 
Garten ist Kartoffelanbau nur etwas 
für Leute mit viel Platz. 
Beim Jäten und Lesen 
ist man nach zwei Stun-
den kreuzlahm. Dafür 
ist die Ernte wie Schatz-
suchen. mh

kerei wirklich sehr gelegen. Aber es 
gibt keine. Nun kann man auf Bio ver-
zichten und regional kaufen: bei der 
Hüttenthaler Molkerei gibt es Frisch-
milch allerdings nur im 500ml Becher. 
Die Hüttenthaler beziehen ihre Milch 
immerhin nach eigener Aussage von 
Bauern aus Hüttenthal, Unter-Mossau 
und Airlenbach, Löhrbach (Ziegen), 
Olfen, Böllstein, Mörlenbach, Wald-
Michelbach, Hammelbach.
Inzwischen fahre ich alle 14 Tage nach 
Gumpen zur Milchtankstelle (Hardt-
hof) und hole 6 Liter Biomilch. Dort 
kann ich meine mitgebrachten Gefä-
ße befüllen. Vier Liter Milch werden 
zu Yoghurt, zwei Liter zu allerfeinstem 
Mozzarella. Beides läßt sich super-
leicht selbermachen. Für den Yoghurt 
braucht man ein Käsethermometer 
oder Einmachthermometer, da man 
zwei Temperaturen braucht: die Milch 
muß auf 95 Grad erhitzt werden und 
danach bis auf unter 40 Grad abküh-
len. Außerdem braucht man eine gro-
ße Styroporbox oder eine Kühlbox und 
aufheizbare Kühlelemente. Ich nehme 
zwei Steinplatten die im Backofen er-
hitzt werden. Das Ergebnis ist lecke-
rer schnittfester Yoghurt. Die genaue 
Anleitung für Yoghurt und Mozzarella 
finden Sie in meinem Yoghurtprojekt. 
Viel Spaß beim Experimentieren! 
Marieta Hiller

Kürbisanbau vor 250 Jahren
"Die Kürbisse sind meist rund, groß 
und inwendig gelb. Sie (die Odenwäl-
der) gebrauchen sie sowohl selbst zur 
Nahrung, da sie Brei daraus kochen, 
als auch zur Fütterung für das Vieh. Sie 
(jetzt die Kürbisse) werden bisweilen 
35 bis 50 Pfund schwer. Auf dem so-
genannten Breuberg werden gar viele 
gebaut und geraten." So schreibt Dr. 
Ludwig Gottfried Klein im Jahr 1754 
in seinem Odenwaldbuch "statt des 
Confekts fressen sie eine gute Portion 
Kartoffeln". mh

Kostenlose Tausch / Verschenkbörse auf www.dblt.de
 

Gutes nicht wegwerfen, sondern verschenken oder tau-
schen! Bitte Mail an mh@dblt.de Foto, Beschreibung  Te-
lefonnummer plus (nur für interne Ablage) Ihre Adresse.



8 9
www.schreibwaren-peter.de

www.buecher-blitz.de

Wirtschaft

Quadratisch praktisch günstig

Unsere Kompaktanzeige 

52 Euro*
*12 Schaltungen ab 458 Euro pro Jahr

monatlich wechselnde Einhalte 
sind möglich

Biete erfahrene zuverlässige Hilfe 
für Alltagsbegleitung beim Einkaufen, 
Arztbesuchen, leichter Demenz oder 
Betreuung bei Krankheit, Bügeln etc.

Infos: 06254-7548 oder Anrufbeantworter, ich 
rufe zurück. Auf Ihren Anruf freue ich mich!

www.orthopaedie-mori.de

 w Fragen zum Bau:  kostenlose Bau-Hotline 
der Deutsche Glasfaser 02861 890 60 940 
Mo-Fr 08:00-20:00 Uhr Sa 09:00-15:00 Uhr
w Informationen über Deutsche Glasfa-
ser und die buchbaren Produkte www.
deutsche-glasfaser.de 
w Produkte der ENTEGA entega.de/flat400 
w Fragen zum ENTEGA Zuhause Flat Vertrag 
0800 378 655 2

Info

Kostenlose Tausch / Verschenkbörse auf www.dblt.de
 

Gutes nicht wegwerfen, sondern verschenken oder tauschen! Schreiben Sie uns eine Mail an mh@dblt.de 
mit Betreff Verschenkbörse und Foto / Beschreibung  / Telefonnummer plus (nur für interne Ablage) Ihre Adresse.
Wir veröffentlichen Ihr Gesuch / Angebot vier Wochen lang ohne Angabe Ihrer Adresse. Die Redaktion

www.juliascales.de

Lautertal. Wer Schwierigkeiten mit sei-
ner Telefonanlage hat, ein neues Netz-
werk installieren möchte, sein Haus 
modernisieren will oder einfach mehr 
über das Thema Energiesparen erfah-
ren möchte, der hat in Dirk Krämer 
und seinem Team von „Way of Energy“ 
immer einen kompetenten und ver-
lässlichen Ansprechpartner. Seit über 
zehn Jahren 
schon berät 
und betreut 
K r ä m e r s 
Elektrobe-
trieb aus 
L a u t e r t a l 
s o w o h l 
Großfirmen 
als auch 
Pr ivatper-
sonen in 
ihren un-
terschied-
lichsten Be-
langen rund 
um Elektro 
und Tech-
nik.   
Um zukünf-
tig noch 
breiter auf-
gestellt zu 
sein, wird 
das Way-
of-Energy-
Team um 
Dirk Krämer nun ein Teil der seit über 
60 Jahren erfolgreichen und regional 
ansässigen Firma Elektro Klein GmbH 
und Energietechnik Klein GmbH mit 
ihren über 40 Mitarbeitern. Dieser 
Schritt ist für alle Parteien sehr viel-
versprechend und soll allen Kunden 
eine noch fundiertere Beratung und 
mehr technische Möglichkeiten ge-
währleisten.
Für Way of Energy bedeutet dieser 
Schritt eine einzigartige Gelegenheit, 
um zukünftig auch in den Bereichen 
Klimaanlagen, Wärmepumpen, Pho-
tovoltaik, sowie Energiespeicher eine 
starke Position einnehmen zu können.  
Das dürfte sowohl neue Auftraggeber 
als auch langjährige Kunden von Way 
of Energy freuen, denn diese profi-
tieren vom breiteren Serviceangebot, 
wie auch von der Fachkompetenz, die 
ihnen durch die Elektro Klein GmbH 
und Energietechnik Klein GmbH zuteil-

wird, während jedoch der Ablauf der 
Abwicklung beständig bleibt. „Diese 
Fusion bedeutet, dass wir unsere Kräf-
te bündeln und ab sofort noch mehr 
Know-how bieten können“, erläutert 
Dirk Krämer. „Für unseren festen Kun-
denstamm bleibt aber selbstverständ-
lich alles Vertraute erhalten. Die An-
sprechpartner bleiben unverändert, 

unsere Telefonnummern und E-Mail-
Adressen bleiben weiterhin bestehen“.
So beweist Way of Energy, dass eine 
Firmenaufgabe kein Ende bedeuten 

muss, sondern vielmehr der perfekte 
Start für einen Neuanfang sein kann. 
Angesichts dieser Eingliederung lassen 
sich Synergieeffekte nutzen, durch die 
beide Unternehmen, wie auch deren 
Kunden ihren Nutzen ziehen werden. 
Das bedeutet ein Zugewinn an hand-
werklichem Fachwissen und einem 
größeren Team, der für alle Kundinnen 

und Kunden 
in Lautertal 
und Umge-
bung eine 
B e r e i c h e -
rung sein 
wird.
Getreu dem 
Firmenmot-
to „kein 
Aufwand ist 
uns zu groß 
und kein 
Auftrag zu 
klein“ freu-
en sich die 
geschäf ts-
führenden 
G e s e l l -
s c h a f t e r 
Nico Schus-
ter, Manuel 
A m t m a n n 
und Thors-
ten Vogt so-
wie das ge-
samte Team 

der Elektro Klein GmbH gemeinsam 
mit den Mitarbeitern von Dirk Krämer 
auf ein neues und spannendes Kapitel 
der Firmengeschichte. r

Ab sofort noch mehr Know-how:  
Fusion von „Way of energy“ und „Elektro Klein“ lässt Industrielle und Private gleichermaßen profitieren

 von links nach rechts: Dirk Krämer, Manuel Amtmann, Nico Schuster, Thorsten Vogt

  „kein Aufwand ist uns zu groß und kein Auftrag zu klein“

Elektro Klein GmbH Wiesenstraße 1B, 64625 Bensheim
Telefon: 06251-2790 Fax: 06251-67512
E-Mail: info@klein24.de
Website: www.klein24.de

Als nächster Digitalisierungsschritt im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg stehen 
die Tiefbauarbeiten für das Glasfaser-
netz in Modautal an. Nach dem feierli-
chen Spatenstich durch Landrat Klaus 
Peter Schellhaas, Bürgermeister Jörg 
Lautenschläger, ENTEGA-Geschäfts-
führer Frank Gey und Barbara Jacob, 
Bereichsleiterin bei Deutsche Glasfa-
ser rollen die Bagger an. 
Die Ausbauarbeiten für das FTTH-
Glasfasernetz („Fiber To The Home“ 
– Glasfaser bis ins Haus) schaffen 
insgesamt über 2000 Glasfaseran-
schlüsse. Die ersten Kunden sollen 
bereits im Herbst 2020 aktiviert wer-
den, abgeschlossen soll das Projekt 
im Frühjahr 2021 sein. Es ist das drit-

te Gemeinschaftsprojekt von ENTEGA 
und Deutsche Glasfaser im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg.
„Ich bin außerordentlich froh darüber, 
dass das schnelle Internet nun flächen-
deckend in ganz Modautal ausgebaut 
wird. Dies ist ein wichtiger Schritt für 
die Zukunftsfähigkeit unserer Gemein-
de. Die Breitbandtechnik sichert und 
steigert die Attraktivität unserer 11 
Ortsteile für die Bürgerinnen und Bür-
ger, die Gewerbetreibenden und die 
Unternehmen.“, sagt Bürgermeister 
Jörg Lautenschläger.
Landrat Klaus Peter Schellhaas er-
gänzt: „Ich freue mich, dass nun wei-
tere Kommunen aus dem Landkreis 
an das Breitbandnetz angeschlossen 

werden und danke der ENTEGA sowie 
der Deutschen Glasfaser für den Aus-
bau. Eine schnelle Internetanbindung 
ist sehr wichtig. Das hat uns einmal 
mehr die Corona-Pandemie gezeigt. 
Home-Schooling und Homeoffice 
funktionieren nur, wenn eine gute In-
ternetverbindung besteht. Aber nicht 
nur deswegen ist der Breitbandausbau 
eine gute Sache. Wir leben in einer zu-
nehmend digitalisierten Welt, an der 
alle partizipieren sollen.“
Mit Hilfe der engagierten Modautaler 
Einwohner erreichte das Glasfaser-
Projekt in der Nachfragebündelung 
Ende Februar 2020 mit über 40% Zu-
stimmung die für den Ausbau notwen-
dige Vertragsabschlussquote. 
Vor Beginn der Bauarbeiten in den ein-
zelnen Straßen werden die Anlieger 
so früh wie möglich informiert. Die 
Bauprozesse erfolgen in enger Zusam-
menarbeit von Gemeindeverwaltung, 
ENTEGA und Deutsche Glasfaser. Die 
Gemeinde kontrolliert und dokumen-
tiert im Vorfeld jeden Ausbaubereich.  
r

Glasfaser für Modautal:  
ENTEGA und Deutsche Glasfaser starten Netzausbau
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 Unsere Umwelt: 

 w Solidarische Landwirtschaft Gemüsegarten Hox-
hohl 06167-9393135  www.gemuesegarten-hoxhohl.de 

   w Repair Café Oktober entfällt, 14.11.20 14-17 Uhr in Bens-
           heim, Gemeindehaus der Hl Kreuz Gemeinde Weserstr. 3
           diesmal ohne Kaffee und Kuchen, Hygienekonzept siehe 
       repaircafe-bergstrasse.de
w Energieagentur Bergstraße, Termine 06252-6892988 
 www.wirtschaftsregion-bergstrasse.de.energie
w Wertstoffhof Bensheim: Zweckverband Abfallwirtschaft Kreis 
Bergstr. www.zakb.de Mo+Mi 13-16.30, Di Do Fr 08.30-12.30 + 13-
16.30 Uhr Sa 09.30-15 Uhr 06256-851881 
w Sammelstellen Kork im Lautertal: die Behindertenwerkstatt 
Kehl-Kork (www.diakonie-kork.de) bereitet aus Naturflaschenkorken 
(kein Metall, Glas, Kunststoff, Korktapeten o. -böden) Dämm-
stoffgranulat. Bitte luftig in Zwiebelnetzen o.ä. sammeln und 
abgeben bei: Sammelbehälter Pfarrbüro Beedenkirchen|Elektro 
Rettig Elmsh.|Bäckerei Knapp Gadernh.|Edeka Markt Lautern u. 
Bensh.|Blumenladen & Foto Hogen Reichenb.| Familie Kosch 
        Schannenb.| 
         Infos: Kork-Initiative Lautertal, Walter Koepff Tel 06254-7546 
  w Kleiderspenden: Sammelcontainer der Kolpingfamilie (Wei-
          terverwendung der Kleider!) 
DRK-Kleiderkammern |Bensh. Rodensteinschule Di 14-18 Uhr 
06251-38250|Heppenh. Boschstr. 1 Do8-11 Uhr|Fürth Heppenhei-
mer Str. 6 Mi+Do 15-18 Uhr|Zwingenb. Heidelbergerstr. 3 Mi 10-14 
Uhr|Asbach: Kleidung, Küchensachen, Kinderspielzeug, Bettwäsche 
u.a.  modautal.netzwerk-asyl.net 

 ... wichtige Adressen

Sonnenaufgang über dem Lautertal von der Kuralpe aus, Foto: Martina Stefanski

Unterwegs im 
Geopark

Lesen Sie über die Feier am 20. 
September auf www.dblt.de Lokales

Gutes nicht wegwerfen, sondern verschenken oder 
tauschen! Tausch / Verschenkbörse auf www.dblt.de 

Wir machen Betriebsferienvom 12.-17.10. - ab Di 20.10. sind wir wieder für Sie da!

Geopark-Terminkalender 
www.geo-naturpark.net 
Newsletter 06251-7079923

Geotop des Jahres: das Wildfrauhaus bei Lützelbach 

SPECKHARDT 
 

BAUSTOFFE     
 

Fachhandel  für  Neubau  &   Renovierung 
Farben  - Color Express - Tapeten -  Parkett -  Laminat 
Sonnenschutz  - Plissee -  Raumgestaltung -  Galabau 
 

Modautal-Brandau, Odenwaldstr. 66, Tel. 06254-942160 

 
 

Fotos:  mh
rechts Enthül-
lung der neuen 
Tafel
links Geologe 
Jochen Babist 
erklärt wie das 
Wildfrauhaus 
entstanden ist

Gastronomie: Öffnungszeiten  
und Corona-Konzept

Aktuelle Öffnungszeiten präsentiert 
der Verschönerungsverein Reichen-
bach in seinen Onlinebriefen 343 und 
344. Noch vor einem Jahr konnte man 
nach Lust und Laune jede Gaststätte 
oder jedes Bistro im Lautertal besu-
chen, wenn dort nicht gerade wegen 
Urlaub geschlossen war. Da wegen der 
Corona-Pandemie, von der die ganze 
Welt betroffen ist, alles anders als nor-
mal ist, will der VVR einen Überblick 
geben, welches Lokal wann zu besu-
chen ist, oder ob es nur Essen liefert 
oder zum Abholen bereitstellt oder 
ganz geschlossen hat. Die Onlinebrie-
fe finden Sie auf www.dblt.de Vereine 
Termine & Veranstaltungen.
Alle Gaststätten und Cafés finden Sie 
auf www.modautal.de unter Touris-
mus und Gewerbe und auf 
www.lautertal.de  unter Tourismus 
Essen & Trinken. mh

www.pelteko.de

Stoffparadies in Gadernheim:  
neu Bügelservice

Im Nähstudio von Marica Klippel gibt 
es eine reichhaltige Auswahl an Stof-
fen: Baumwolle, Baumwollmischge-
webe, Flanell, Organza und warme 
Wollstoffe für individuelle Kleidungs-
stücke oder Bettwäsche.
Die jüngste Neuanschaffung von Frau 
Klippel ist eine professionelle Phi-
lips Dampfbügelanlage, so daß jetzt 
auch Bügelservice zum Angebot da-
zukommt. Ein Hemd kostet zwischen 
2,50 und 3 Euro. mh

Länger hält länger!
      Mit einer permanenten Imageanzeige 

sind Sie Heft für Heft präsent. 
Fragen Sie nach unseren Dauerschaltungsrabatten!

Nähstudio 
Marica Klippel
Nibelungenstr. 700 
Gadernheim 
Telefon 
06254-9430222.
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 Notrufnummern

www.Stelz-GmbH.de

               
   Soziales

               
       Netzwerk Vielfalt Lautertal: 

  netzwerk.vielfalt.lautertal@magenta.de 

   Treffpunkt Vielfalt entfällt

       Arbeitskreis Asyl Modautal

        modautal.netzwerk-asyl.net

        Barbara Walter 0171-4497668

        barbara-walter@t-online.de

       Infos zu Asyl und Migration:

       www.asyl-net-migration-bergstrasse.de 

   Pflegedienste / Senioren Pflegedienst: Diakoniestation Südlicher Odenwald Fürth 

 06253-932183, Außenstelle Reichenbach: Beeden-

    kirchener Str. 1, 06254-2895 Beratung n. Abspr.

     Selbsthilfegruppe für Alzheimerbetroffene Fami-

  lien 3. Di.Monat Alte Schule Fürth, Heppenheimer 

 Str. 12, 06253-87250Betreuungsgruppe Atempausen Reichenbach: 

Mi 14.15-17.15 Uhr Ev. Gemeindehaus, 

 Fürth: Di 14-17 Uhr Alte Schule 
Seniorenberatung: Regina Eichler-Walter, 

Diakonisches Werk Bergstraße, Tel. 06251-107226 

im Rathaus in Reichenbach jeden 1. & 3. Dienstag 

im Monat 14-16 Uhr

  Ärzte Zahnärzte  Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD

 einheitliche Notrufnummer 116 117 durchgehend 

      Fr 14 bis Mo 07 Uhr, Mo-Do 19-07 Uhr Mi ab 14 

       Uhr. In der übrigen Zeit: Hausarzt!

     Apotheken-Notdienst: 0800-0022833 bzw. 22833

  Krankenhäuser:
 Heilig-Geist-Krankenhaus Bensheim 06251-1320

 Kreiskrankenhaus Heppenheim 06252-7010 

 Niedergelassene Ärzte:

 Brandau: Dr. Thiele 06254-1327

 Gadernheim: S. Schäfer, E. Neuschild 06254-942281

 Reichenbach: Dres Gnann 06254-814

 Ernsthofen: Dr. Kimmel 06167-93040

 Lindenfels: Dr. Albilt 06255-96070,  

    Dr. Wetzig 06255-2478 

       MVZ Lindenfels: Nibelungenstraße 81

        Allgemeinmediziner, Internist, Gynäkologinnen

       Dr. Horlbeck, K. A. Berg, Dr. Hickel, Ch. Wies 

      Sprechstunden n. Vereinb. 06255-2233 

    www.mvz.kkh-bergstrasse.de

 Fischbachtal: Dres. Heller/Noack 06166-438

Urlaub: 05.-16.10. Gnann, 12.-16.10. Schäfer

 Zahnärzte:
 Lautern: Dr. Heinze 06254-419

 Reichenbach: Dr. Rettig 06254-1855

 Brandau: Dr. Krause & Partner 06254-816, 

 Kieferorthopädie Dr. Krause-Ludwig 06254-308956 

 Fürth: Dr. Martin Schmitt 06253-1666

 Bensheim: Dr. Schulze Icking 06251-66112

Zahnärztlicher Notdienst:

Zentrale Rufnummer KZVH 01805-607011 

Gottesdienste 

und kirchliche 

Termine

Ev. Kirchengemeinde Beedenkirchen: 
06254-7178 
Pfarrbüro Di 15-17, Do 9-11 Uhr
Kindergruppen
Krabbelgruppe entfällt ab sofort
Kinder (5 Jahre bis 2. Schj.): dienstags 14.30 - 15.30 Uhr
Kinder (3.-5. Schj.): dienstags 15.30 - 16.30 Uhr
Teenies (ab 6. Schj.): dienstags 17.00 - 18.15 Uhr
Projektchor dienstags ab 19 Uhr - 2 Kleingruppen nacheinan-
der - Voranmeldung nötig
Treff im Jugendraum mit David und Kirsten freitags 19 Uhr - 
Ort nach Absprache
Evangelische Frauen am letzten Mittwoch im Monat findet 
wegen der Corona-Pandemie zurzeit noch nicht statt
Pfarrbüro geöffnet Di 15-17 Uhr und Do 9-11 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Gadernheim: 
06254-942330
Pfarrbüro Di 10-12, Do 17-18 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Reichenbach: 
06254-38125 
Pfarrbüro Mo+Mi 9-11, Do 15-18 Uhr
Gemeinsame Seiten der Ev. Kirchengemeinden Lautertal: 
www.kirchspiel-lautertal.de
Landeskirchliche Gemeinschaft
Lautertal (LKG): 
Friedhofstraße 27 in Reichenbach 
06254 943704 www.lkg-lautertal.de
newsletter@lkg-lautertal.de

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen: 
Pfarramt 06254 1324 
www.ekg-neunkirchen.de
Ev. Kirchengemeinde Ernsthofen: 06167-378
www.ernsthofen-evangelisch.de
Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Reichenbach 
Zentralbüro St. Georg Bensheim 06251-175160 
info@st-georg-bensheim.de 
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr 9-12 Uhr und Do 15-1 9 Uhr.
Kath. Pfarrgemeinde Lindenfels: 
St. Peter & Paulus für Gadernheim, 
Knoden, Schannenbach, Neunkirchen und Lützelbach: 
06255-952173 

Bitte alle Änderungen / Lockerungen tagesaktuell auf 
www.dblt.de nachlesen - Soziales! 

Kirchengemeinden

Gottesdienste, Veranstaltungen und regelmäßigen Programme der Kirchengemeinden:  
bitte bei Fragen Ihr Gemeindebüro anrufen...  Beachten Sie die Anmeldepflicht in den roten Kästchen!

 Das gehört ins Altpapier

w Zeitungen, Zeitschriften    
 und anderes Papier usw 
w gebündelt oder lose in 

                K L E I N E N Kartons
   w Auf keinen Fall größere 
            Kartonagen oder Müll
        02.10. Container Reichenbach
      31.10. Lautern, Knoden, 
      Schannenbach, Breitenwiesen

Sonntag 4. Oktober
09.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst im Freien mit Präd. Jürgen 
Schellhaas + Posaunenchor (Ort wird noch bekanntgegeben), 
Ev. Kirchengemeinde Gadernheim
09:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Ev. Kirche Reichenb.
10.00 Uhr Kirche mit Kindern in Ernsthofen
10.00 Uhr Gottesdienst in Neunkirchen - Video vom Entpflich-
tungsgottesdienst vom 27.09.
18:00 Uhr Abendgottesdienst bei der LKG
Sonntag 11. Oktober
09.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Reithalle am Quel-
lenhof Wurzelbach, Rosenweg 4 (BITTE KLAPPSTUHL MIT-
BRINGEN) nach dem Gottesdienst: Gemeindeversammlung 
mit Rückblick, Vorschau und Vorbereitung der Kirchenvor-
standswahl 2021, Ev. Kirchengemeinde Beedenkirchen
09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Reichenbach
10.00 Uhr Gottesdienst in Ernsthofen
10.00 Uhr Gottesdienst in Neunkirchen mit Erntedankfest, 
Prädikant Rolf Hartmann
18:00 Uhr Abendgottesdienst in der LKG
Sonntag 18. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Mechthild Bangert 
Ev. Kirche Gadernheim
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Ev. Kirche Reichenbach
13:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Ev. Kirche Reichenbach
18:00 Uhr Abendgottesdienst in der LKG
23.10. 20.00 Uhr Taizé-Andacht in Ernsthofen
Sonntag 25. Oktober
08:30 Uhr Gottesdienst in der Friedhofskapelle Elmshausen
09:45 Uhr Gottesdienst in der Festhalle Lautern
10.00 Uhr Geburtstags-Gottesdienst in Ernsthofen
10.00 Uhr Gottesdienst in Neunkirchen: Konfirmation; aus 
Platzgründen nur Familien der KonfirmandInnen
10:30 Uhr Gottesdienst für Ausgeschlafene in der LKG
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Beedenkirchen, Kinder-
gottesdienst in der Pfarrscheuer
31.10. 19.30 Uhr Lautertaler Reformationsgottesdienst mit 
Pfarrer Reinald Engelbrecht, Ev. Kirche Gadernheim

Gutes nicht wegwerfen, sondern verschenken oder 
tauschen! Tausch / Verschenkbörse auf www.dblt.de 

www.rettig.info

Neunkirchen Anmeldepflicht: in der Woche vor 
dem jeweiligen Gottesdienst bis Freitag 19.oo 
Uhr beim Gemeindebüro 06254-7205 mit Vor- 
und Zuname sowie Telefonnummer (Anrufbe-
antworter); Oder Mail an 
kirchengemeinde.neunkirchen.odw@ekhn.de

Gadernheim: Zu 
allen Gottesdiens-
ten Anmeldung 
notwendig: 
Tel. 1850

  Polizei 110 

 Feuerwehr/Rettungsdienst 112

 Giftnotruf Mainz 06131-19240

     Weißer Ring Opfer Notruf 116006

       Kinder- & Jugendtelefon 0800 1110333

       Elterntelefon 0800 1110550

 Polizei Ober-Ramstadt 06154-63300

 THW Leitstelle Dieburg 06071-19222

Strom + Gas GGEW AG 06251-13010

 Wasser Lautertal 0175 / 2992977

 Wasser Modautal: 0171-3082320 

Kläranlage Modautal 0151-17440781 

 Behördennummer Verwaltung 115
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                   Pfadfinder in der LKG:  
        kleine Gruppen finden statt

Die Pfadfindergruppe der LKG trifft 
sich wieder in kleinen Gruppen, max 
10 Personen per Anmeldung diens-
tags und Mittwochs. Anmeldung bei 
Manuel Schnee, Friedhofstr. 27, 64686 
Lautertal, Tel 06254-943704 oder 0151-
56961441 www.lkg-lautertal.de
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www.ploesser-gmbh.de

www.fa-vetter.de

Ab Oktober gelten wieder unsere normalen Öffnungszeiten  - Michi und Smike
Dienstag bis Freitag 9.00-12.30 und 15.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

    Kultur Musik Theater Donnerstag, 22. Oktober
Die Pfefferkörner... 
Deutschland 2017, Spielfilm
FSK: ab 0 freigegeben, "wertvoll"
16 Uhr im Jugendzentrum, 1,- 
www.lautertal.de.jugendpflege

2 Zimmer, offene Küche
Bad, Terrasse

ab sofort in Lautertal-Reichenbach 
zu vermieten.

60 qm + 5,5 qm Abstellraum.

Mindestalter 60 Jahre 
oder Bedarfsschein.

480,--€ Miete kalt + ca. 180,--€ 
Nebenkosten ohne Strom.

Info unter 0151-12120277.

In diesem Jahr finden die Bensheimer 
Musiktage, die vom Oratorienchor der 
Michaelsgemeinde, Kammerchor St. 
Georg, dem Kammerchor Cantemus, 
dem ars-musica-Chor sowie dem Col-
legium Musicum Bergstrasse ausge-
tragen werden, unter erschwerten Be-
dingungen statt, weil Chöre in Zeiten 
der Corona-Pandemie nicht proben 
konnten und Aufführungsorte wegen 
Abstandsregeln nicht möglich sind.
Der Kammerchor Cantemus plant ein 
geistliches Konzert in St. Georg am 
14.11.2020. Der Kammerchor St. Ge-
org verschiebt sein geplantes Konzert 
auf Februar 2022. Die „Missa solem-
nis“ von Ludwig van Beethoven sollte 
in dessen Jubiläumsjahr 2020 erklin-
gen, die Solisten Ruth Ziesak, Thomas 

Kinder & Jugendliche

        „Lisa und ihr  
                  Drachenfreund“

Neu im Drachenshop des Drachenmu-
seums Lindenfels ist ein Kinderbuch, 
welches eine magische Reise mit ei-
nem Drachen schildert. Ausgedacht 
wurde es von der 12-jährigen Luna 
Giehl. Die Familie lebt in Dieburg. Zu-
sammen mit Luna kam ihre Mutter 
Yvonne Giehl auf die Idee, ein Buch 
über einmalige Begegnungen und be-
sondere Freundschaften zu schreiben. 
Luna liebt es, sich Fantasiegeschichten 
auszudenken und sich dabei in andere 
Welten hinein zu versetzen. So ent-
stand „Lisa und ihr Drachenfreund“. 
Ebenso erschien bereits das Kinder-
buch „Die kleine Hexe Ramsamsam“.
Die Zeichnungen in dem Büchlein 
steuerte die Künstlerin, Malerin und 
Illustratorin Erika Giehl aus Münster 
bei. Lisa begegnet im Wald einem 

Die Pfefferkörner und  
der Fluch des schwarzen Königs

Die Klassenfahrt mit Lehrer Martin 
Schulze führt die Pfefferkörner zum 
Gruber Hof in den Bergen Südtirols. 
Mia freut sich riesig auf ihren guten 
Freund Luca, der dort wohnt. Doch 
Luca verhält sich eigenartig, denn es 
geschehen geheimnisvolle Dinge auf 
dem Berghof und die Kinder stoßen 
auf gruselige Berggeister und mysti-
sche Zeichen. Der neue Mitschüler Jo-
hannes kommt Mia und ihren Freun-
den zu Hilfe und als unschlagbares 
Team finden sie heraus, wer hinter 
diesen Ereignissen steckt. Die Spur 
führt zurück nach Hamburg und die 
Pfefferkörner begeben sich auf eine 
riskante Mission …
Hygienekonzept für das Kinderkino:
Alle Teilnehmer des Filmes müssen 
sich vorher per Mail anmelden. Am 
Platz darf die Mund-Nasen-Bede-
ckung abgenommen werden. Die 
Hände müssen am Eingang mit Desin-
fektionsmittel gereinigt werden. Der 
Mindestabstand von 1,50 m ist einzu-
halten. Details: Hygienekonzept_fuer_
das_Kinderkino_Lautertal_im_JUZ.pdf

Klein aber immer präsent:
Unsere Minianzeige 299 Euro

für ein Jahr (11 Schaltungen) zuzügl. MwSt. www.kindinger-baufertigteile.de

weißen, fast farblosen Drachen mit 
wunderschönen Flügeln und leuch-
tend blauen Augen. Der Drache fühlt 
sich sehr einsam und erzählt Lisa von 
einem wundervollen Ort, einem Para-
dies, in dem ganz viele bunte Drachen 
leben. Lisa ist sofort bereit, ihm bei der 
Suche zu helfen. Sie wählt eine Farbe 
für ihn aus und gemeinsam fliegen sie 
durch die Wolken auf der Suche nach 
der Welt der bunten Drachen.
Die Geschichte ist auch als Taschen-
buch (44 Seiten mit zahlreichen Illus-
trationen, 2. Auflage) über die ISBN 
978-3-75191-746-9 erhältlich.

Heyer und Manfred Bittner, der Kam-
merchor St. Georg mit seinem Leiter 
Gregor Knop und das Kantatenorches-
ter Heidelberg haben sich auf die wei-
te Verschiebung eingestellt. 
Das für den 25. Oktober geplante Kon-
zert des Oratorienchors Bergstraße 
mit Werken von Leonard Bernstein, 
Francis Poulenc und John Rutter wird 
um ein Jahr verschoben und am 31. 
Oktober 2021 stattfinden.
Als nächstes Konzert ist am 28. März 
2021 die Johannespassion von Johann 
Sebastian Bach geplant, falls die Coro-
na-Bedingungen das zulassen.
Der ars-musica-Chor verschiebt sein 
schönes Programm "Elias" von Men-
delssohn-Bartholdy auf Herbst 2021.
Collegium Musicum Bergstrasse e.V.

Bensheimer Musiktage 2020:  
Veranstaltungen und Verschiebungen

GARTENGRUNDSTÜCK GESUCHT

Wir suchen in Fußnähe 
von Reichenbach und Umgebung

ein Gartengrundstück, 
vorzugsweise zum Pachten.

Sie können uns telefonisch 
unter der Telefonnummer

0176 22 956 237 oder 37 90 500 
erreichen.

Über eine Nachricht würden wir uns 
freuen - Regina und Jörg Präger

Die Beiträge in diesem Heft
lesen Sie nur 

weil unsere Anzeigenkunden 
uns unterstützen! 

Unterstützen auch Sie 
die Inserenten!

Tel. 06254-9403010
mh@dblt.de
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Urlaubsreisen 2020
12.-14.10. Herbstimpressionen Kaiserstuhl- Riegel
2xÜN/HP (Frühstücksbuffet + 3 Gang Abendmenü) im Hotel, 
Kaiserstuhlrundfahrt, 3er Weinprobe, Besuch Freiburg inkl. Stadtführung, 
Elsassrundf. mit Besuch Colmar, Riquewihr + elsäss. Weinstraße	 € 255,--
12.-15.10. Goldener Herbst in Berwang/ Tirol	
3xÜN/HP (Frühstücksbuffet + 4 Gang Abendmenü) im 4*Hotel, Nutzung 
Wellnesseinrichtungen, Begrüßungsgetränk, Besuch der höchstgelegenen 
Brauerei Tirols, Musikabend mit lustigen Einlagen, Rundf. Ammergebirge 
mit Besuch Mittenwald + Garmisch-Partenkirchen, Kleinbahnfahrt 
„ans Ende der Welt“, Besuch Füssen 	 € 320,--
Strohmenger’s Saisonabschluß im Bayerischen Wald- Bischofsmais 
ÜN/ HP im Hotel in Bischofsmais, Ausflugsfahrten, 
Unterhaltungsprogramm, Fahrtverlosung u.v.m.
I : 20.10.-01.11.2020  13 Reisetage  	 € 935,-- 
II : 20.-27.10.2020   8 Reisetage 	 € 595,--
III : 28.10.-01.11.2020   5 Reisetage 	 € 370,--
7.-11.11. Verwöhntage in Imst/ Tirol- All Inklusiv
4xÜN/HP (Frühstücksbuffet + 3 Gang Abendmenü) im Hotel, 
Nutzung Wellnesseinrichtungen, Begrüßungsgetränk, 2x Mittagessen 
im Hotel, Panoramarundfahrt Imst inkl. Reisebegleitung + Webereibesuch, 
Halbtagesfahrt inkl. Reisebegleitung Pitztal, Halbtagesfahrt Seefeld- 
Mittenwald, Tagesfahrt mit Reisel. Kaunertal- inkl. kleinem Mittagessen, 
Besuch Fasnachtsmuseum Nassereith, Musik- + Tanzabend, alle 
Tischgetränke im Hotel inkl.	 € 399,--
15.-18.11. Strohmenger`s Überraschungstour ins Blaue
3xÜN/HP (Frühstücksbuffet und 3 Gang Abendmenü) im Hotel, 
inkl. 2 Überraschungsrundfahrten	 € 239,--
4.-6.12. Winter im Spreewald/ Lausitz
2x ÜN/Frühstücksbuffet, Begrüßungsgetränk, Nutzung Wellness-
einrichtungen, 1x Buffetabendessen, Spreewaldrundf. mit winterlicher 
Kahnpartie nach Lehde + Besuch Weihnachtsmärkte Lübbenau + Lehde, 
Besuch Schokoladenmanufaktur mit Gel. zum Einkauf, Besuch Cottbus 
mit dem Weihnachtsmarkt der 1000 Sterne	 € 239,--
6.-10.12. Advent im Bayerischen Wald- Hohenau	
4xÜN/HP ( Frühstücksbuffet + 4 Gang Abendmenü) im Hotel, 
Nutzung Hallenbad, Fackelspaziergang mit Glühweinempfang, 
Pferdeschlittenfahrt, große Bayerwaldrundfahrt mit Reiseleitung, 
Besuch div. Weihnachtsmärkte	 € 390,--
7.-10.12. Advent in den Bergen/ Imst in Tirol	
3xÜN/HP ( Frühstücksbuffet und 4 Gang Abendmenü) im Hotel, 
Nutzung der Wellnesseinrichtungen, Punsch + Stollen im Weihnachtshaus, 
Adventabend mit vorweihnachtlicher Musik, Krippenpfadführung, 
winterliche Kutschfahrt in Seefeld, Besuch Krippenausstellung im 
Museum Imst inkl. Eintritt, Tagesf. Innsbruck mit Reiseleitung + Eintritt 
Ausstellung Weihnachtswunder im Volkskundemuseum, Bes. 
Innsbrucker Altstadt + Christkindlmarkt	 € 325,--
27.12.20 – 02.01.21 Silvester in Ahrensburg	
6xÜN/HP im Hotel (Frühstücksbuffet, 5x HP in Buffetform, 1x Silvesterfeier 
inkl. Silvesterbuffet mit Getränkepauschale (freier Genuß von 
Softgetränken, Bier, Wein, Sekt, Heißgetränken), DJ Musik/ Tanz, 2 x Tagesf. 
mit Reisel.: a) Lübeck + Malente mit Seenlandschaft, 2.b) Wismar + Rostock, 
Ausflug Hamburg mit Mögl. zur Hafenrundf. + Bummel auf der Reeperbahn, 
Aufenthalt in Ahrensburg mit Mögl. Schlossbesuch 	 € 635,--
27.12.2020 - 03.01.2021 Silvester in Gotha/ Thüringen „all inclusiv“
ÜN/HP im Hotel in Gotha, 7x reichhaltiges Frühstücksbuffet, 1x Thüringer 
Spezialitätenbuffet, 1x festliches Willkommen 2021- Buffet, 1x Fisch- und 
Fleischbuffet, 1x Candle- Light Buffet, 2x 3 Gang Abendessen, 1x Silvester- 
Galabuffet, Begrüßungsgetränk, 1x Teilnahme an der Kaffeetafel im Hotel 
inkl. 1 Kännchen Kaffee oder Tee + 1 Stück Kuchen p. P., Silvesterempfangs-
cocktail, Teilnahme am großen Silvesterparty- Programm mit Live- Mu-
sik- Feuerwerk- 1 Glas Sekt um Mitternacht- All inclusiv Getränke in der 
Silvesternacht (Bier- Hauswein- alkoholfreie Getränke)- Mitternachtssuppe, 
gef. Spaziergang mit Glühwein, Dia-/Filmabend, Unterhaltungsabend mit 
Livemusik, div. Ausflugsfahrten + Besichtigungen wie Ausflug Thüringer Wald 
mit Reisel., Besuch Viba Nougatwelten, Teddy- Spielwarenfabrik, Besuch  Dt. 
Bratwurstmuseum + Eisenach, Gotha, Erfurt + Bad Langensalza	 € 775,--
30.12.20- 02.01.21 Silvester in Wiedemar/ Thüringen ( Halle - Leipzig)		
3xÜN/HP (Frühstücksbuffet bzw. Katerfrühstück + 2x Abendessen als 3 
Gang Menü oder Buffet + 1x Silvesterfeier mit Sektempfang, Galabuffet, 
Live- Musik, Tanz- und Mitternachtsimbiss) im Hotel, Begrüßungsgetränk, 
Stadtbesichtigung Leipzig, Aufenthalt in Halle mit Gel. zum Besuch Neu-
jahrsmarkt + Firma Halloren, Besuch des Panometer in Leipzig (seit 2003 
Präsentation der größten 360° Panoramen der Welt), Besuch 
Rotkäppchen-Sektkellerei mit Führung + kleiner Verkostung 	 € 399,--

Bitte informieren Sie sich auch über unsere Tagesfahrten
Nähere Informationen liegen in unserem Büro für Sie bereit..
Bei Mehrtagesfahrten holen wir Sie kostenlos in Ihrem Wohnort ab. 

www.Strohmenger-Reisen.de

www.fliesen-steinmann.de

www.platten-noll.de

 Gesellschaft  

Kommunalpolitik Vereine

www.montageservice-bruch.de

Nach dem Brand des Flücht-
lingslagers auf Moria haben sich 
Bundeskanzlerin Angela Merkel und 
Innenminister Horst Seehofer dar-
auf verständigt, weitere 1500 Mig-
ranten von den griechischen Inseln in 
Deutschland aufzunehmen. Hierbei 
handelt es sich um Familien mit Kin-
dern, die bereits als schutzbedürftig 
anerkannt wurden.
„Die Menschlichkeit gebietet es, Ge-
flüchtete aus Moria aufzunehmen“, 
sagt LaDaDi Jugend- und Sozialdezer-
nentin Rosemarie Lück. „Ich wünsche 
mir auch eine europäische Lösung, 
aber wir können nicht mehr warten 
und zusehen.“ Auch Kreistagsvorsit-
zende Dagmar Wucherpfennig erin-
nerte in der Sitzung des Parlaments 

Seit ab August 2015 Geflüchtete aus 
Syrien, später auch dem Irak und aus 
Eritrea in Lautertal ankamen, war die 
Sammelunterkunft in Lautern (ehema-
lige Weißmühle) stets gut belegt und 
für Jahre die einzige Wohnmöglichkeit. 
Viele sind schon lange in andere Orte 
gezogen, wo sie Arbeit fanden und 
glücklicherweise auch bezahlbaren 
Wohnraum. Zahlreiche Männer leben 
jedoch noch immer in der Sammelun-
terkunft und finden keine Wohnung, 
obwohl sie schon lange selbst für sich 
sorgen und gute Arbeitsplätze haben. 
Ihre Arbeitgeber sind durchweg sehr 

24. Oktober: ehrenamtliche Herbstputzaktion

Trotz der Corona-Pandemie findet im Landkreis Darmstadt-
Dieburg in zahlreichen Kommunen die Herbstputzaktion 
statt. In Modautal wird am 24. Oktober gesammelt. Unter 
Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregelungen sammeln 
dann fleißige, ehrenamtliche Hände das ein, was andere 
Menschen achtlos auf Waldparkplätzen oder an Wegesrän-
dern hinterlassen haben.
„Auch Kurzentschlossene können sich gerne noch einbrin-
gen“, sagt Umweltdezernent Robert Ahrnt. „Ich danke jetzt 
schon allen, die mit entschlossenem Handeln etwas für den 
Umweltschutz tun wollen.“ Wie in jedem Jahr stellt der 
Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) 
wieder Handschuhe, Müllsäcke und Warnwesten zur Verfü-
gung. Außerdem erhalten alle Müllsammlerinnen und Müll-
sammler zum Dank ein kleines Geschenk.
Wer mitmachen möchte, kann sich bei der Gemeindever-
waltung anmelden: 06254-93020. Fragen zur Aktion be-
antworten Christine Funck (Telefon 06159 / 9160-144) und 
Heike Raida (Telefon 06159 / 9160-117) beim ZAW. (ladadi)

Verschönerungsverein Elmshausen 1971 e.V. 
Erntedankfest am 03.10. abgesagt

Bis zum Jahresende keine öffentlichen Veranstaltungen

Die Durchblick-Redaktion bemüht sich stets, die An-
kündigungen aktuell zu halten, da die angekündigten 

Vereinstermine auf modautal.de Veranstaltungen und 
Termine von vielen Vereinen nicht aktualisiert wurden.

Infos bitte jederzeit an mh@dblt.de senden!

Die für 9.-12. Oktober geplante Kerb in Gadernheim 
entfällt leider.

 Die Gemeinde Lautertal bittet die Vereine darum, un-
aufgefordert einen Wechsel an der Vereinsspitze 
mitteilen. Ebenso werden dringend die aktuellen 

Adressen, benötigt: Telefon und Emailadresse 
bitte an info@lautertal.de senden.

Die Recherche auf den einzelnen Seiten der Vereine 
ist definitiv zu zeitaufwendig.

DoGuggschde: Folk in de Werdschafd  
fällt bis auf weiteres aus

Rudi Roth, der Vereinsbeauftragte in Sachen Folkmusik und 
langjähriger Organisator von "Folk in de Werdschafd" teilt 
mit, daß mit den Gruppen, die die kommenden Konzerte 
musikalisch bestreiten wollten, eine Absage vereinbart 
wurde. Das betrifft die geplanten Folk in de Werdschafd 
Konzerte mit O'CAT, Peter Kunert & Friends, JANNA, Tim 
Liebert, G.O.D. und Dhalia's Lane.
Rudi schreibt: "Liebe Musiker, als ich eure Auftritte im 
Gasthaus Zum Raupenstein (im Rahmen unserer Folk in de 
Werdschafd Reihe) mit euch vereinbart habe, dachte noch 
niemand an eine weltweite Corona-Pandemie. Selbst als wir 
Tims Konzert im März 20 wegen Corona absagen mußten 
und es auf März 21 verschoben haben, dachte ich noch, 
diese neue Krankheit würde sicher bis zum Sommer  spä-
testens Herbst überstanden sein. Heute bin ich nicht mehr 
so optimistisch. Unter den aktuell geltenden Corona-Regeln 
sind Konzerte, so wie wir sie bisher veranstaltet haben, nicht 
möglich. Ob sich an diesen Regeln und Verboten bis Novem-
ber 2020, April 2021 oder November 2021 etwas ändert, ist 
nicht absehbar. Ich weiß also nicht, ob Folk in de Werdschafd 
Konzerte dann überhaupt erlaubt sind. Zudem ist unser Ver-
anstaltungsort, das Gasthaus Zum Raupenstein, wegen 
Krankheit (Bandscheibenvorfall) leider noch geschlossen! 
Ich möchte deshalb - schweren Herzens - alle geplanten und 
vereinbarten Konzerte hiermit absagen."
Weitere Infos sowie zwei Berichte mit Fotos von Walter 
Koepff über bisherige Konzerte und Rudi Roth auf 
www.doguggschde.de

Digitale Jahreshauptversammlung des Odenwälder 
Kleinkunstverein DoGuggschde e.V. am 17.10.20

Infos: hans-georg@doguggschde.de

am Montag an den Beschluß des Kreis-
tages von Ende 2019. Der Kreistag des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg er-
klärte sich damals zum sicheren Hafen 
und trat dem Bündnis der Seebrücke 
bei. Jetzt bekräftigt der Landkreis sein 
Versprechen, Flüchtlinge über die 
festgeschriebene Verteilungsquote 
Asylsuchender hinaus aufzunehmen.
Seit 2015 erreichten den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg 5063 Asylsuchen-
de aus mehr als 15 verschiedenen Län-
dern. Unterbringung und Integration 
ist in enger Zusammenarbeit mit den 
Städten und Gemeinden gut gelun-
gen. Viele konnten mittlerweile eine 
Erwerbsarbeit aufnehmen. Außerdem 
erklärte sich der LaDaDi bereit, un-
begleitete, minderjährige Ausländer 

(UMAs) aufzunehmen, die gemeinsam 
mit den Trägern der Jugendhilfe bera-
ten und unterstützt werden.
In Deutschland listet die Seebrücke 
insgesamt 174 sichere Häfen und 
kämpft für die Selbstbestimmung der 
Kommunen bei der Aufnahme zusätz-
licher geflüchteter Menschen. Sichere 
Häfen fordern im Namen ihrer Bürge-
rinnen und Bürger die Entkriminali-
sierung der Seenotrettung und neue 
staatliche Rettungsmissionen. Sie 
heißen Geflüchtete in ihrer Mitte will-
kommen – und sind bereit, mehr Men-
schen aufzunehmen, als sie müßten. 
Weitere Informationen zur Seebrücke 
auf https://seebruecke.org/safe-ha-
vens/darmstadt-dieburg-kreis/   ladadi

Für Gestrandete in Moria: Seebrücke  
in den Landkreis Darmstadt-Dieburg

zufrieden, und so konnte es mit ihrer 
und der Belegschaft Hilfe gelingen, für 
wenige ein Zimmer oder eine Woh-
nung in der Nähe des Arbeitsplatzes 
zu finden. Jetzt allerdings soll die Sam-
melunterkunft zum Jahresende ge-
schlossen werden und die Bewohner 
auf andere Unterkünfte im Kreis Berg-
straße verteilt werden. Für einige der 
Bewohner wird es dadurch unmöglich, 
morgens pünktlich an ihrem Arbeits-
platz zu erscheinen, da frühmorgens 
der erste Bus erst kurz vor 6.00 Uhr 
in Lautertal ankommt, was für den Ar-
beitsbeginn um 6.00 Uhr nicht reicht.

Hinzu kommt, daß diese Geflüchteten 
sich inzwischen gut im Lautertal ein-
gelebt haben, sich in Vereinen enga-
gieren und Freunde gefunden haben.
Daher ist es jetzt sehr wichtig, für die-
se zuverlässigen und gut integrierten 
Männer Zimmer oder Wohnung vor 
Ort zu finden. Wer hier helfen möch-
te oder selbst etwas anzubieten hat, 
kann sich gerne an die Gemeinde 
wenden, die als Mieter fungiert: An-
sprechpartnerin ist Aster Walter, Tele-
fon 06254-30744,  01634791563, Mail 
aster.walter@lautertal.org. 
Netzwerk Vielfalt Lautertal

Dringend: Arbeiten in Lautertal funktioniert nur mit Zimmer oder Wohnung vor Ort

Gutes nicht wegwerfen: kostenlose Tausch / Verschenkbörse auf www.dblt.de - bitte Mail an mh@dblt.de senden!
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  www.galabau-meyer.com

Unser Service für 
Vereine: 
Änderungen, 
Wiederstattfinden oder 
Wiederöffnung tagesaktuell 
auf www.dblt.de - bitte einfach per 
Mail an mh@dblt.de melden!

www.bormuth-haustechnik.de

Länger hält länger!
      Mit einer permanenten Imageanzeige 

sind Sie Heft für Heft präsent. 
Fragen Sie nach unseren Dauerschaltungsrabatten!

Wir machen Urlaub vom 5. bis 10. Oktober 2020

SPD Lautertal: Neuer Vorstand

Bei der wegen der Corona-Pandemie 
vertagten Mitgliederversammlung in 
der Festhalle in Lautern gab es einige 
Wechsel im Vorstandsteam des aktu-
ell 98 Mitglieder starken Ortsvereins. 
In geheimer Wahl wurde der bisheri-
ge Stellvertreter Jürgen Machleid aus 
Gadernheim zum neuen Vorsitzenden 
gewählt. Stellvertreter sind Annette 
Hemmerle-Neber und Tobias Pöselt. 
Alexander Fritz aus Gadernheim ist 
neuer Schriftführer, mit gerade ein-
mal 14 Jahren jüngstes Mitglied der 
SPD. Für die Finanzen ist Hans-Jürgen 
Ramge zuständig, Albrecht Kaffenber-
ger und Dieter Oster wurden als neue 
Kassenprüfer gewählt. Das Vorstand-
steam komplettieren die Beisitzer Pe-
ter Weimar, Ferdinand Derigs, Regina 
Daum, Renate Müller und Wolfgang 
Helfrich. F. Derigs

APEG spricht sich für Erhalt  
des Europaplatzes aus

Die Arbeitsgemeinschaft zur Partnerschaft euro-
päischer Gemeinden – Lautertal (APEG) hat sich 
auf ihrer jüngsten Jahreshauptversammlung mit 
der drohenden Nutzung des Europaplatzes als 
Baugrundstück auseinandergesetzt. Der Platz im 
Baugebiet „DESTAG/Östlich der Steinaue“ könn-
te als Grünfläche ein für allemal verloren gehen. 
In einer Resolution zum Erhalt des Platzes wen-
det sich die APEG an die Lautertaler Gemeinde-
vertretung. Die beiden Gemeindevertreter Dr. 
Günter Haas (LBL) und Frank Maus (GLL) reich-
ten bereits einen überparteilichen Antrag für 
den Erhalt ein. In der zweiten Lesung können die 
Parlamentarier finale Festsetzungen für das Bau-
gebiet treffen. Danach kann die Gemeindever-
waltung Gespräche mit dem Planer des Bauvor-
habens führen. Bislang weigert sich der Investor 
und fordert Schadensersatz oder einen Ankauf 

Die CDU-Fraktion in der Gemeinde-
vertretung Lautertal hat sich im Rah-
men ihrer Informationsreihe in bei 
der Feuerwehr Reichenbach über 
die Ausbaustand des Anbaus des Ge-
rätehauses informiert. Wehrführer 
Peter Karn und sein Stellvertreter 
Jan-Hendrik Humpert standen hier 
als Ansprechpartner zur Verfügung 
und informierten über den Stand der 
Arbeiten. In einer Fotopräsentation 
im Gerätehaus wurde über die ein-
zelnen Arbeitsphasen informiert. Die 
Außenarbeiten wurden durch die Feu-
erwehr selbst vorgenommen. Mit Un-
terstützung verschiedener Sponsoren 
innerhalb und außerhalb Lautertals 
wurden nicht nur die Pflasterarbeiten 
vor der neuen Fahrzeug-
box sondern auch der vor-
dere Bereich als Pflanzbe-
reich vorbereitet. Auch im 
Innenbereich der neuen 
Fahrzeugbox sind weitere 
Arbeiten in Selbsthilfe vor-
gesehen. Hier werden sich 
die eingesetzten Helfer wei-
terhin einbringen. Durch 
die Eigenleistung der Wehr 

„Es tut gut zu sehen, daß das wichtige 
Thema ´Verkehrssicherheit in Staffel´ 
nun auch von den parlamentarischen 
Kollegen erkannt wird“, freut sich 
Frank Maus, Fraktionsvorsitzender 
der Lautertaler Grünen. „Nachdem 
wir das Thema vor einem halben Jahr 
in der Öffentlichkeit benannt und an-
geschoben haben, wurde es kürzlich 
auch von der CDU-Fraktion als rele-
vant eingestuft." Nun befasse sich der 
Ortsbeirat Beedenkirchen damit und 
es kommt hoffentlich Schwung in die-
ses Thema zum Schutz der kleinen und 
großen Staffelaner aber auch der vie-

Mitglieder der SPD Lautertal trafen 
sich auf dem Europaplatz mit Bür-
germeister Andreas Heun. Auf den 
Grundstücken sollen nach derzeiti-
ger Planung eines Investors mehrere 
Wohnhäuser entstehen. Das Gelände 
ist bereits in einem seit den 80er Jah-
ren beschlossenen Bebauungsplan er-
faßt, so Heun. „Man hätte hier schon 
lange vorher Weichen stellen müs-
sen.“ Dennoch will er in den nächsten 
Tagen das Gespräch mit dem Investor 
suchen und hierzu auch weitere Ge-
meindevertreter einladen. Inzwischen 
liegt für den Europaplatz eine Bauvo-
ranfrage bei der Gemeinde Lautertal 
vor. Die SPD sieht dies kritisch als Fol-
ge der öffentlichen Diskussion: „Jetzt 

Jugendcamp der SG Lautern  
vom 8.-11. Oktober

Die SG Lautern freut sich, das 19. 
Jugendcamp vom 8.-11. Oktober 
durchführen zu können. Um alle Hygi-
eneregeln des HFV und sonstiger Insti-
tutionen einhalten zu können, können 
diesmal nur 60 Kinder dabeisein.
Aufgrund der Vorgaben können weder 
Übernachtung noch Abendveranstal-
tungen stattfinden.
Trotzdem ist der Aufenthalt der Eltern 
während des Camps in einem ausge-
wiesenen Zuschauerbereich möglich.
Für das Wohl der Kinder wird wie in al-
len vorherigen Camps gesorgt und es 
werden für die Kinder und das Team 
der SG Lautern vier unvergeßliche 
Tage werden.
Teilnahme: 90 Euro, ermäßigt für Ge-
schwisterkinder 80 Euro (ab dem 2. 
Kind und ab 5 Kinder vom gleichen 
Verein)
Anmeldung: Formular auf der Home-
page www.sg-lautern.de oder bei Rai-
ner Röhm, Tel. 0152-53706202, Mail 
info@sg-lautern.de, Hauptstraße 5, 
64686 Lautertal
Bargeldlose Zahlung im Vorfeld ist 
erwünscht, das Hygienekonzept wird 
kurz vor dem Camp per Mail zur Ver-
fügung gestellt. rr

SG Lautern
Skat Turnier am 03.10. 

ab 17 Uhr im Vereinsheim unter 
Hygienebedingungen

wurden der Gemeinde erhebliche 
Summen eingespart. Die Mitglieder 
der CDU-Fraktion waren beeindruckt 
von dem vielfältigen Engagement der 
Arbeitstrupps. Fraktionsvorsitzender 
Peter Hannewald dankte der Wehr-
führung und den beteiligten Helfern 
für den enormen Einsatz, der nicht 
selbstverständlich sei. Wehrführer Pe-
ter Karn dankte der CDU-Fraktion für 
das Interesse an der Arbeit der Wehr 
und informierte auch über das aktuelle 
Einsatzgeschehen, das Corona bedingt 
speziell im Bereich von Hilfeleistungs-
einsätzen im Felsenmeer sprunghaft 
angestiegen ist. Übungsbetrieb sei zur 
Zeit nicht möglich, dennoch sei die 
Wehr gut aufgestellt. r

CDU-Fraktion bei der Feuerwehr Reichenbach

len Pferde, so Maus. Als einen der neu-
ralgischsten Punkte sehen die Grünen 
den Ortseingang aus Richtung Kuralpe 
an, mit hohem Gefahrenpotential als 
´Rennstrecke .́ Die Durchgangsstraße 
weise in mehreren Punkten problema-
tische Züge auf: Artan Oseku, eben-
falls Mitarbeiter der grünen Ortsgrup-
pe, nennt hier den fehlenden Gehweg, 
rutschige Straßenränder für Fußgän-
ger. Die Bushaltestelle auf der Süd-
seite Staffels müsse zügigst realisiert 
werden. Für Reiter müsse die Fahr-
bahnüberquerung sicherer werden. r 
Mehr auf www.dblt.de - Politik

GLL: Verkehrssicherheit in Staffel kommt voran

soll der Bürgermeister mal wieder die 
Kohlen aus dem Feuer hohlen, ohne 
daß es hierfür klare Beschlüsse aus 
der Gemeindevertretung gibt“, meint 
Fraktionsvorsitzender Tobias Pöselt. 
„Der Bürgermeister kann letztlich nur 
als Bittsteller auftreten." Die mehr-
heitlich von LBL und CDU besetzte 
Gemeindevertretung müsse sich klar 
dazu bekennen, ob sie für den Erhalt 
des Europaplatzes 
Geld in die Hand 
nehmen will oder 
nicht. SPD-Baufach-
mann Wolfgang 
Hechler sagt: „Der 
Investor müßte der 
Gemeinde den Eu-

durch die Gemeinde zu üblichen Bau-
landpreisen. Unterstützer des Erhaltes 
der Grünfläche sehen jedoch durch-
aus gute Chancen auf eine Einigung 
mit dem Investor, da nach deren Ein-

schätzung das eigentliche Baugebiet 
deutlich besser zu vermarkten ist, 
wenn es durch einen Grüngürtel von 
der vielbefahrenen Bundesstraße 47 
abgekoppelt ist. r

SPD Lautertal: Informationsaustausch zum Europaplatz

ropaplatz schenken. Denn für einen 
Kauf des Platzes für rund 220.000 Euro 
dürfte sich kaum eine Mehrheit fin-
den“. Bevor ein rechtskräftiger Bebau-
ungsplan vorliegt kann die Gemeinde 
im Zuge des Baulandumlegungsver-
fahrens für das gesamte Gebiet Flä-
chen für den Allgemeinbedarf sichern, 
wenn es eine Mehrheit in der Gemein-
devertretung gibt. tp

Bitte lesen Sie die Berichte 
ausführlich auf 

www.dblt.de - Politik
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Die neue Flutlichtanlage  
ist fertiggestellt 

Die Arbeiten an der neuen Flutlicht-
anlage am Sportplatz des frisch geba-
ckenen Kreisoberligisten SSV Reichen-

bach sind abgeschlossen. Acht neue 
LED-Fluter wurden montiert, siehe 
Fotos: oben neue Anlage, unten bishe-

rige Anlage). Die Verantwortlichen des 
SSV Reichenbach hatten schon weit 
vor dem nicht unbedingt zu erwarten-
den erneuten Aufstieg Überlegungen 
angestellt, die inzwischen in die Jahre 
gekommene 31 Jahre alte Flutlichtan-
lage aus dem Jahr 1989 auf den neu-
esten Stand der Technik zu bringen. 
Mit Zuschüssen vom Bundesumwelt-
ministerium, dem Landessportbund 
und der Gemeinde Lautertal sowie 
privaten Spenden wurde das Vorha-
ben jetzt in die Tat umgesetzt. 
Weitere Infos: ssv-reichenbach.de 

www.burk-biblis.de

                                   Alle Termine für  
		         2020 abgesagt
Infos: bluhm.tanja@web.de 
0179/1453106 

TSV 1893 e.V. Reichenbach
www.tsv-reichenbach.de

www.shm-modautal.de

www.oleks-radsport.de

SSV Reichenbach
www.ssv-reichenbach.de

www.schreinerei-mink.de

FFW Elmshausen: Löscheinsatz an 
brennendem Stroh im Septenber

Das Ablöschen von Stroh oder Heu auf 
einer ca. 25 Quatratmeter großen Flä-
che im Buchwald (Hohberg) in einem 
Seitenweg unterhalb der Karl-Stähr-
Hütte unterhalb des Fernsehturms 
übten die Einsatzkräfte, die am 2. 
September mit  12 Feuerwehrfrauen 
und Männern ausrückten. Zehn weite-
re bildeten am Feuerwehrgerätehaus 
eine Reserve. Vor Ort waren Gemein-
debrandinspektor Bernd Röder, Jagd-
pächter Manfred Brieter und die Poli-
zei aus Bensheim. rk

Fortbildungslehrgang des HBRS in 
der TSV-Turnhalle in Reichenbach

Zum wiederholten Male fand beim 
TSV Reichenbach ein Fortbildungs-
lehrgang des HBRS Bezirk Bergstraße 
statt. Unter der Leitung von Nadja 
Schober hatten sich 18 lizenzierte 
Übungsleiter*innen aus den Berei-
chen Bewegungsapparat, Herzsport 
usw. eingefunden. Die einen brauchen 
solche Lehrgänge zum Verlängern 
der Lizenz, für andere ist das Thema 
interessant. Die Fortbildung stand 
unter dem Motto „Rückenschule im 
Rehasport“. Frau Schober verstand 
es in ihrer einmaligen freundlichen 
und fachgerechten Art und Weise 

Jahreshauptversammlung 
im September

Der SSV Reichenbach hatte zur Jahres-
hauptversammlung eingeladen. SSV-
Vorsitzender Manfred Preuß teilte mit, 
daß wegen Corona das Vereinsleben 
sehr stark beeinträchtigt wurde. Die 
Veranstaltungen sind allesamt ausge-
fallen. Von März bis Juli ruhte nahezu 
der gesamte Sportbetrieb.
Thorsten Bitsch und Klaus Ertl teilten 
mit, daß der Verein trotzdem nicht in 
eine finanzielle Schieflage geraten ist, 

dieTeilnehmer*innen in das Thema 
einzuführen und mit ihnen praktische 
Übungen im Stehen zu absolvieren. 
Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen in der Vereinsgaststätte folgten 
Übungen im Liegen: Atmungsübun-
gen und Übungen für Beine und Be-
cken, sowie Laufübungen im Freien. 
Mit einem Präsent dankte die Vorsit-
zenden des Bezirkes Bergstraße, Gise-
la Mayer Frau Schober und dem TSV 
Reichenbach, der gern seine Halle für 
diese Veranstaltungen zur Verfügung 
stellt. khP

Der neue SSV-Vorstand: für den ausgeschiedenen Beisitzer Ernst Lech 
ist nun Kerstin Mandara als Beisitzerin im Vorstand tätig. Manfred Preuß 
bleibt weitere 2 Jahre im Amt, genau wie Thorsten Bitsch. Weiterhin 
Beisitzer sind Frank Degenhardt, Dori Bitsch und Jascha Kaffenberger. 
Nicole Schmidt und Daniela Lauer komplementieren den SSV-Vorstand.

da die Ausgaben gedrosselt werden 
konnten. Die Fußballer haben den 
größten Erfolg in der Vereinsgeschich-
te erreicht und sind in die Kreisoberli-
ga aufgestiegen.
Bernd Eckel und Albrecht Kaffenber-
ger hatten die Klasse geprüft und 
stellten den Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes, die dann einstimmig er-
teilt wurde.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde 
Tina Gehrisch geehrt, gar 60 Jahre da-
bei, und somit nun Ehrenmitglied, ist 
Willi Eichhorn. Werner Taube ( 40 Jah-
re ) und Karl-Heinz Kaffenberger ( 50 
Jahre ) konnten aus privaten Gründen 
nicht erscheinen. pege

299,-

Neue Anlage

Alte Anlage
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            Tierärzte Tierheime Tierschutz 

                 Notdienst-Termine:  www.tierarztpraxis-lautertal.com

                Wochenenddienst jeweils ab Samstag 12 Uhr, davor ein-

schließlich Freitag Nacht hat jede Praxis für ihre eigenen Kunden 

Dienst
         

Praxis Tritsch Reichelsheim 06164/912430: 03./04.10., 24./25.10., 

31.10./01.11.
Praxis Keil Lautertal 06254/943464: 10./11.10., 17./18.10. 

aktuell: vor Besuch anrufen, jeweils nur eine Person mit Tier; Medikamen-

tenabholungen werden vor der Tür deponiert, Notdienste und Sprechzeiten 

wie gewohnt 

Tierheime und Einrichtungen

   w Tierschutzinitiative Odenwald e.V.  www.tsi-odenwald.de 

   w Tierheim Heppenheim Außerhalb 65,   06252 -72637, 

             Newsletter www.tierheim-heppenheim.de

   w Tierschutzorganisation TASSO www.tasso.net

www.bio-tierkost.de

www.tierarztpraxis-lautertal.com

www.tma-pure.de

"Mit Riesenschritten nähert sich un-
sere schöne Bergweihnacht???" – wie 
immer am 2. Adventswochenende 
– so oder ähnlich hätte die erste An-
kündigung lauten können. Aber leider 
steht dem die aktuelle Corona-Situati-
on entgegen. "Unser Ort ist klein, die 
Straßen sind teilweise recht schmal. 
Es gibt wenig Platz, auch im beliebten 
Markt Café oder in der Kunstscheune. 
Die erforderlichen Sicherheitsabstän-

de können leider nicht geschaffen 
werden. Und die Ungewissheit – 
Markt ja oder Markt nein - ist keinem 
Aussteller zu zumuten. Daher haben 
die Gemeinde Modautal und mit ihr 
dann der Marktausschuß entschieden, 
den Weihnachtsmarkt 2020 ab zu sa-
gen. Traurig, sehr traurig. 
"Für die Jüngsten und Kleinsten – die 
uns stets ganz besonders am Her-
zen lagen - haben wir einen kleinen 

Trost: am 2. Adventswochenende, von 
Freitagmittag (04.12.20) bis Sonntag-
abend (06.12.2020) wird der Nikolaus 
auf unserem Marktplatz seinen Brief-
kasten aufstellen. Und alle Briefe an 
den Nikolaus, die unsere Kleinsten 
(mit adressiertem und frankiertem Rü-
ckumschlag) in diesen Kasten werfen, 
wird der Nikolaus mit seinen fleißigen 
Helfer-Engelein noch vor Heiligabend 
beantworten."
Die Marktleitung bedauert diese Ent-
wicklung sehr und hofft umso mehr, 
daß 2021 wieder zu einem wunder-
schönen Markt eingeladen werden 
kann. Dabei hofft und vertraut das 
Team auf die zahlreichen, lieb gewon-
nenen Aussteller, daß sie Verständnis 
haben und bis 2021 die Treue halten. 
Marktausschuß, Wolfgang Zimmer

Bergweihnacht Neunkirchen 2020 fällt aus

  www.weihnachtsmarkt-neunkirchen.de 
www.modautal.de (> Tourismus und Ge-
werbe > Weihnachtsmarkt)

Aussteller für 2021 können Kontakt aufneh-
men unter: melaniekolb1@web.de 
bzw. 015156968879

Info

Im September trafen sich eine Reihe 
von Helfern, ausgestattet mit Werk-
zeug und allerlei Hilfsmitteln, um eine 
Menge Bänke zu montieren, die bei 
Familie Meister in Teilen gelagert wa-
ren. Zum Schluß sollten 10 fertige Bän-
ke da stehen, die dann bei Bedarf und 
gefundenen Spendern am gewünsch-
ten Ort aufgestellt werden könnten.
Mit vereinten Kräften ging es an die 
Arbeit, die durch das Zupacken flei-
ßiger Hände gut voranging. Bei Bank 
Nr. 5 stellte man fest, daß nicht genug 
Schrauben vorhanden waren. Norma-
lerweise sind bei der Lieferung genü-
gend Holzschrauben beiliegend. Da 
aber leider schon zahlreiche Bänke 
„in freier Wildbahn“ durch irgendwel-
che Unholde aus den Fugen gerieten, 
wenn sie mit diesen einfachen Holz-
schrauben montiert waren und nicht 
die nötige Stabilität aufwiesen, hatte 
man herausgefunden, daß man lie-
ber kräftige lange Gewindeschrauben 
benutzen sollte, die durch das Mate-
rial hindurch gingen, das durch eine 
Mutter zusammengehalten wird. Die-
se Gewindeschrauben müssen extra 
beschafft werden, gehören also nicht 
zum Lieferumfang. Somit ist gelegent-
lich ein erneuter Aufbau-Einsatz nötig, 

Verschönerungsverein Reichenbach: Jede Menge Bänke aufgestellt

wenn neue Schrauben gekauft wur-
den.
Als „Bankmanager“ Albrecht Kaffen-
berger zum Schluß den Helfern dank-
te, erzählte er von einem besonderen 
Erlebnis, das er im Felsberg hatte. Er 
war dort mit Ehefrau Margarete am 
sog. Senioren-Wanderweg, wo unge-
fähr alle 200 m eine gespendete Bank 
steht, unterwegs. Er wollte die Bänke 
mit einer Motorsense von wuchern-
dem Unkraut und Dornen frei mähen 
und von Schmutz säubern, als eine 
Gruppe von Spaziergängern vorbei-
kam und sich über die Arbeit Kaffen-
bergers erkun-
digte.
Im Gespräch 
erfuhr er, daß 
die Gruppe aus 
Heidelberg kam. 
Auf die Frage, 
wieso sie hier-
her gekommen 
seien, erzählten 
sie, daß sie von 
Bekannten den 
Hinweis erhalten 
hätten, daß man 
im Felsberg sehr 
gut unterwegs 

sein könne, weil es dort so viele Bän-
ke gäbe. So was spricht sich also im 
weiten Umkreis herum und freut die 
Aktivisten.
Übrigens ist es also nicht alleine mit 
dem Aufstellen der Bänke getan, sie 
müssen auch immer wieder frei ge-
mäht und gesäubert werden, was ne-
ben Margarete und Albrecht Kaffen-
berger auch die Helfer Klaus Essinger, 
Gerhard Kollmer, Siegfried Oettmeier, 
Hans Meier und Philipp Degenhardt 
in ihrer Freizeit machen. Der VVR be-
dankt sich bei den Helfern für ihren 
Einsatz. (Text/Foto: fk)

Öffnungszeiten
Di−Fr: 9.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 bis 13.00 Uhr (Montags geschlossen)

23,80nur €

WeizenfreiWeizenfrei

deukavallo  
Pferdemüsli XXL
Müsli ohne Haferkörner für  
alle Sport- und Freizeitpferde  
in der praktischen 30 kg  
Vorratspackung 1 kg = 0,70 €

21,00nur €

deuka dog

Naturkost
mit Lamm und Reis,  
15 kg 1 kg = 1,59 €

HERBST-AKTION

20.10.–31.10.20

Sonnenblumenkerne
lose, 5 kg 1 kg = 1,30 € 

oder 25 kg Sack  1 kg = 1,06 €

Winterstreufutter
lose, 5 kg 1 kg = 1,50 € 

oder 25 kg Sack  1 kg = 1,30 €

Bei uns erhalten Sie 
auch viele Einzel- 
futtermittel lose, z.B.:

6,505 kg 
nur € 7,505 kg 

nur €

26,5025 kg 
nur € 32,5025 kg 

nur €

Erdnussbruch
1 kg 

Hanf
1 kg 

Sonnen- 
blumenkerne
geschält, 1 kg

2,10€

2,-€

2,-€



www.lautertaldruck.de

         Unser Ausflugstipp Felsberg, Felsenmeer und Riesensäule 
Führung am 24. Oktober

    24.10. Führung: Felsberg, Felsenmeere und Riesensäule

mit Marieta Hiller, zertifizierte Gästeführerin
15.00 bis 16.30 Uhr auf bequemen Wegen unter hohen Buchen
Einkehrmöglichkeit am Kiosk an der Riesensäule
Anmeldung erforderlich bis zum 19. Oktober 2020 an
kieselbart@dblt.de

Teilnahme  für Erwachsene 8 Euro, 
für Kinder ab 8 Jahre gegeignet, bis 14 Jahre 6 Euro.

31.10. Felsenmeer-Vollmondtour »Schaurig schöne Nebelmärchen« 
in der Abenddämmerung, Anmeldung bis 24.10. 
Infos: www.felsenmeerdrachen.de Koboldkalender

Info

Abfall: die Reste des gigantischen 
Gesteinsblocks (oben), aus dem die 
Riesensäule (rechts) gehauen wurde

Am 24. Oktober erläutert Gästeführe-
rin Marieta Hiller vor Ort spannende 
Details zum Felsenmeer bei einer Füh-
rung um 15 Uhr. Die Entstehung des 
Felsenmeeres, die sogenannte Woll-
sackverwitterung, die geologischen 
Besonderheiten des Gesteins und na-
türlich die Riesensage gehören dazu. 
Riesensäule, Altarstein und Riesenkis-
te sind die Stationen für die römische 
Zeit im Felsberg, an der Seegerhütte 
geht es um die moderne Steinindust-
rie im Felsberg. Wo vor 250 Jahren die 
Waldgrenze verlief und wo man ab-
seits der Wege alte Seilwinden, Draht-
seile und eiserne Haken entdecken 
kann, gehört ebenso dazu. Und die 
Frage wird erklärt, warum es wichtig 
ist daß täglich 10.000 Füße die Felsen 
des Hauptblockstroms von Bewuchs 
freihalten und warum man einige der 
insgesamt 18 Felsenmeere überhaupt 
nicht mehr sehen kann.  

Der Riesensessel, eine 

natürliche Steinformation

Erosion: wer nicht auf den 
Wegen bleibt, sorgt für 
erheblichen Bodenverlust und 
der Staub läßt irgendwann 
das Felsenmeer verschwinden

Spuren: es gibt 
viele spannende 
Arbeitsspuren 
an den Steinen. 
Die alten Römer, 
die neuzeitlichen 
Steinarbeiter und 
der Reichsar-
beitsdienst haben 
dem Felsberg sein 
heutiges Gesicht 
aufgeprägt


